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Einen Altar, wie keine andere Kirche weit und breit! Zur feierlichen Einweihung ist 
erstmals überhaupt ein Erzbischof nach Leobersdorf gekommen. Bericht Seite 4 und 5.  
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beansprucht werden. Innovativ ist übrigens 
auch der neu aufgestellte „Sackomat“ auf der 
linken Seite des Rathauses, bei dem sie nun 
rund um die Uhr – auch am Wochenende – 
Müllsäcke beziehen können. 
Eine frohe Kunde gibt es auch für die Leobers-
dorfer der römisch katholischen Glaubensge-
meinschaft. Diese kann nach mehr als zweijäh-
riger Bauzeit nun wieder in ihrer wunderschön 
renovierten Pfarrkirche zusammenkommen! 
Ein großes „Vergelt’s Gott“ sei hier an Pfarrer  
Krzysztof Szczesny und alle Leobersdorfer 
Pfarrgemeinderäte, Vermögensverwaltungs-
räte und den Projektbeirat gerichtet, die die-
ses Vorhaben mehr als zwei Jahre lang mit 
viel persönlichem Einsatz und Leidenschaft 
vorangetrieben haben!
Neben unserem 20. Brückenlauf am 1. Mai, 
freue ich mich auch schon auf den neuen 
Pumptrack für unsere Leobersdorfer Jugend, 
welcher im April hinter der Sicherheitszentra-
le entstehen wird! Und alle Wasserratten lade 
ich schon jetzt in unser Erlebnisbad ein, wel-
ches ab Mai mit unveränderten Tagestarifen 
in die neue Sommersaison 2022 starten wird.
Bleiben Sie gesund! Ich freue mich, wenn wir 
uns bald wieder bei einer unserer zahlreichen 
Veranstaltung treffen können!
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Der Frühling ist da – und mit ihm leider heu-
er nicht nur die schönen Vorboten des Jahres. 
Nach mittlerweile zwei Jahren Corona-Pande-
mie gilt es nun auch leider noch eine weitere 
Krise zu bewältigen: Der Krieg in der Ukraine 
sorgt nicht nur für unermessliches Leid, son-
dern hat auch schon Millionen Menschen vor 
Bomben und Granaten fliehen lassen. Auch 
bei uns in Leobersdorf sind mittlerweile inzwi-
schen mehr als 50 Schutzsuchende – haupt-
sächlich sind es Frauen und Kinder – ange-
kommen. 
Für diese konnten wir in einem gewaltigen 
Kraftakt unserer Mitarbeiter von Gemeinde-
verwaltung und -bauhof binnen nur weniger 
Tage Unterkünfte organisieren und bewohn- 
bar machen. Vom Rathaus aus wurden im Rah-
men unserer kurzfristig selbstinitiierten Aktion 
„Leobersdorf hilft“ Unterbringungsmöglich- 
keiten und Hilfsmaßnahmen abgestimmt und 
alles Notwendige für die Wohnungen organi-
siert. Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes 
haben mittlerweile dutzende gespendete  
Möbelstücke von Leobersdorfer Bürgern ab-
geholt und in die Wohnungen transportiert. 
So finden die ukrainischen Familien in derzeit 
schon 14 Wohnungen, eine mit allem Nötigen 
eingerichtete, warme und sichere Unterkunft. 
Die Marktgemeinde Leobersdorf hat ein Spen-
denkonto bei der Raiffeisenbank Leobersdorf 
eingerichtet. Unter der IBAN: AT04 3204 
5000 0290 7749 können auch Sie gerne 
Ihre persönliche Spende entrichten, die 
allesamt den bei uns schutzsuchenden Fa-
milien zu Gute kommen werden. Von mehr 
als einhundert Leobersdorfer Bürgern wur-
den bereits Geld- sowie Sachspenden für die 
Wohnungen der Geflüchteten abgegeben. 
Ich möchte mich deshalb schon jetzt für das  
riesige Mitgefühl und die tolle Hilfsbereitschaft 
in der Leobersdorfer Bevölkerung bedanken!

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!

Ared-Park,
Aredstraße 29,Halle 07
2544 Leobersdorf

0676 7083 661
kontakt@dach-spengler.eu
www.dach-spengler.eu

IHR DACHDECKER & 
SPENGLER FACHBETRIEB
für Bezirk Baden und Umgebung mit Sitz 
in Leobersdorf/Enzesfeld-Lindabrunn.

Mit dem Russland-Ukraine-Konflikt steigen 
derzeit leider auch die Energiepreise. Deshalb 
möchte ich Sie hier explizit auf unsere neuen 
Förderungen für CO

2
-neutrale Energieanlagen 

hinweisen. So vergibt unsere Marktgemeinde 
seit 1. Jänner 2022 beispielsweise bis zu 1.000 
Euro Förderung für moderne Wärmepumpen-
anlagen, Photovoltaikanlagen, Solaranlagen, 
Hackschnitzelheizungen, Stückholzkessel mit 
Pufferspeicher und Luftfilter, Pelletöfen mit 
Luftfilter oder einen Nah-/Fernwärmeanschluss. 
Auch für Fassadendämmungen (Vollwärme-
schutz) und -Sanierungen können Sie sich bis 
zu 2.000 Euro Zuschuss von uns holen. Weite-
re Informationen erhalten Sie in diesem Amts-
blatt auf Seite 6 sowie im Bauamt oder auf der 
Homepage der Marktgemeinde Leobersdorf. 
Im Gemeindeamt wurde übrigens vor kurzem 
der 430 m2 große Dachboden mit ökologischen 
Dämmplatten aus nachwachsendem Flachs 
und recycelten Jute-Fasern gedämmt, um den 
Energiebedarf weiter zu senken.
Trotz der arbeitsintensiven Ukraine-Hilfe und 
zunehmender Corona-Quarantänefälle, auch 
unter den Gemeindebediensteten, konnten in 
den letzten Wochen zahlreiche Projekte zur 
Umsetzung gebracht werden. So wird ab April 
am Bauhof in der Mühlgasse die Altstoffent-
sorgung nur mehr mit der neuen Bürgerkarte 
möglich sein. Mehr als 1.000 Bürgerkarten 
wurden bereits an unsere Bürger ausgestellt. 
Diese personalisierte Karte ist künftig bitte 
bei jeder Einfahrt vorzuweisen. Sie soll verhin-
dern, dass die Container von einigen wenigen 
(oftmals sogar unberechtigten Gewerbetrei-
benden oder Ortsfremden) übergebührlich 

VORWORT

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter
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PFARRKIRCHE – ALTARWEIHE

Ein neuer Altar in einer rundum restaurierten Kirche! Die Leobersdorfer haben der feierlichen Altar-
weihe in der katholischen Pfarrkirche St. Martin am 20. März schon richtig entgegengefiebert. Zum 
ersten Mal überhaupt seit Menschengedenken ist dabei auch ein Erzbischof in unser Gotteshaus 
gekommen. Und schon bei seinen ersten Worten spüren die Anwesenden, dass hier Leobersdorfer 
Kirchen-Geschichte geschrieben wird, im frischsanierten Gotteshaus: „Die Weihe eines Altars ist 
ein Ereignis, das nur einmal im Leben eines Menschen vorkommt“, beginnt Kardinal Christoph 
Schönborn das liturgische Fest. Einmal an seinem Platz verbracht, steht der Altar Jahrzehnte, viel-
leicht Jahrhunderte unverrückbar am selben Ort. Für Gottesdienste, Hochfeste, Taufen, Hochzeiten 
und vieles andere mehr ist er im Zentrum der christlichen Eucharistiefeier. Doch zuvor wird der Altar 
nun zum allerersten Mal quasi in Betrieb genommen, mit einem ganz besonderen Ritus, der für die 
Gläubigen wohl ebenso selten wie unbekannt ist.  

„Nur einmal im Leben eines Menschen“

❶	Weihwasser – Zu Beginn der Messfeier segnet Christoph Schönborn das Weihwasser in der  
 neuen Taufkapelle, die sich links vom Kircheneingang befindet. 

❷	Litanei – Dem festlichen Anlass entsprechend werden in der Litanei 35 Heilige um ihre Für- 
 bitte angerufen.

❸	Reliquien – Christoph Schönborn segnet die Reliquien, anschließend wird das Reliquiengefäß 
 in den Altar eingemauert.  

Der Ritus der Altarweihe: 

❹	Altarweihe – Zuerst besprengt Christoph Schönborn den Altar
 mit Weihwasser. Danach salbt er die Oberfläche des Altars 
 mit Chrisam, einem besonders wertvollen, heiligen Öl. Die  
 Kirchenglocken läuten. Während Weihrauch am Altar verbrannt 
 wird, bittet die Pfarrgemeinde mit einem Lied um den Segen  
  für den Altar. Das Weihegebet schließt die Zeremonie ab.  
 Die renovierte Kirche ist nun wieder ein geweihter Ort. 

❺	Reinigung – Mitglieder der Pfarrgemeinde reinigen den Altar 
 mit Tüchern. Der Altar wird mit einem Altartuch bereitet.

❻	 Altarkerzen – Die Altarkerzen werden feierlich von Pfarrer  
 Krzysztof Szczesny entzündet.
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PFARRKIRCHE – ALTARWEIHE

Über Leobersdorfs Pfarrkirche St. Martin  
Alten Schriften ist zu entnehmen, dass es in Leobersdorf schon um 1220 eine Kirche, einen 
Pfarrhof und einen Priester mit dem Namen Herbordus gegeben hat. In ihrem 800-jährigen 
Bestehen hat die Leobersdorfer Pfarrkirche St. Martin mehrere Brände, Blitzeinschläge und 
Plünderungen überstanden. Nach teils schweren Schäden wurde sie stets wiederaufgebaut, 
saniert oder gar erweitert und ist bis heute Hauptdarsteller am Ortswappen. Zuletzt war das 
Kirchenhaus vor einem halben Jahrhundert restauriert worden: Im Mai 1971 begann unter Pa-
ter Konrad Pröll eine Außensanierung, 1972/73 folgte eine gründliche Innensanierung. Fast 
50 Jahre später hat sich unsere katholische Pfarrgemeinde abermals entschlossen, in einem 
zeit-, kosten- und arbeitsintensiven Projekt die feuchten Kirchenwände trocken zu legen und 
auch im Kircheninneren die notwendige Generalsanierung durchzuführen. Die Marktgemeinde 
Leobersdorf sagt an dieser Stelle ein großes Dankeschön an Pfarrer Krzysztof Szczesny und alle 
Leobersdorfer Pfarrgemeinderäte, Vermögensverwaltungsräte und den Projektbeirat, die dieses 
Vorhaben mehr als zwei Jahre lang mit viel persönlichem Einsatz und Leidenschaft so perfekt 
und wunderschön umgesetzt haben!

Neue Taufkapelle: Die ehemalige Gedächtniskapelle wur-
de zu einer Taufkapelle umgestaltet. Sie wird links vom Kir-
cheneingang durch eine Glastüre betreten. Das Taufbecken 
wurde restauriert, mit einem neuen Sockel ausgestattet 
und mit einer Glasschale im Inneren versehen. Es bildet 
das Zentrum der Taufkapelle.

Reliquien im neuen Altar: Bereits im bisherigen Altar wa-
ren die Reliquien der Märtyrer Hl. Justina und Hl. Floridus 
eingesenkt. Neu hinzugekommen sind Reliquien des Hl. 
Martin von Tours, Hl. Koloman, Sl. Anton Maria Schwartz 
und Sl. Fürst Dr. Ladislaus Battyány-Strattmann. Im Inne-
ren des goldenen Reliquiengefäßes befindet sich in Rot das 
Siegel des Kardinals. 

Video-Übertragung mit persönlichem Segen: Aufgrund 
der zahlreichen Anmeldungen wurde die gesamte Feier 
ins Eventcenter übertragen. Christoph Schönborn segnete 
auch dort die Gäste mit dem neu geweihten Weihwasser.

Zur Altarweihe konnten Pfarrer Krzysztof Szczesny und 
Kaplan Thobias Lubuva zahlreiche Gäste begrüßen. Neben 
Gemeinderäten unter der Führung von Bgm. Andreas Ram-
harter waren auch Vertreter des Landes NÖ wie Landesrat 
Martin Eichtinger und LAbg. Karin Scheele sowie hochwür-
digste Kirchenvertreter wie der Melker Abt Georg Wilfinger 
und Bischofsvikar Petrus Hübner anwesend. 

Bei der anschließenden Agape nutzten viele Leobersdorfer die Möglichkeit zu einem Gespräch mit Kardinal 
Christoph Schönborn.

Anlässlich der Renovierung der Kirche hat Eva Mutz-
bauer (ganz links) eine Kirchenchronik verfasst, die in 
der Pfarrkanzlei zu erwerben ist. 

Ein Altar wie sonst nirgends:  Den Wettbewerb 
um die Gestaltung des Altarraumes hat der Linzer 
Architekt Josef Ullmann gewonnen. Er wählte das 
Motto „Wein und Wasser“. Der Altar soll an die 
Form einer Weintraube erinnern. Er ist aus hoch-
wertigem heimischem Sölker Marmor gefertigt.

Neues Kreuz für Prozessionen: Rechts vom Altar 
befindet sich ein Kreuz aus Ahorn, das besonders 
leicht ist und für Prozessionen verwendet wird. In 
seiner Mitte der gekreuzigte Jesus, dessen Hände 
allerdings frei sind und in Richtung Himmel stre-
ben – ein Symbol für die Auferstehung.

Ein Pult aus Wellen: Das Pult, von dem aus die 
Lesungen und das Evangelium verkündigt werden, 
ist aus demselben Marmorblock wie der Altar ge-
fertigt. Der Ambo steht mit seiner Wellenform für 
das f ließende Wasser. 
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AUS DER GEMEINDE

Die Energiepreise spielen verrückt:
Gemeinde fördert Ausstieg aus Öl & Gas 

und die neue Fassade 
Die Öl- und Gaspreise gehen aktuell durch 
die Decke. Vielleicht planen ja auch Sie ge-
rade den Ausstieg aus fossiler Energie bei 
Ihnen zu Hause? Oder möchten die Heizrech-
nung mit einem zusätzlichen Wärmeschutz 
an Ihren vier Wänden senken? 
Seit 1. Jänner 2022 gelten die neuen Förde-
rungen für C0

2
-neutrale Energieanlagen 

und für Fassaden für private Wohnhäuser, 
sie können bei der Gemeinde eingereicht 
werden. Was wird genau gefördert und mit 
wie viel Geld? Ein Überblick: 

 
●	 Dazu zählen moderne Wärmepumpenan- 
 lagen, Photovoltaikanlagen, Solaranlagen, 

  Hackschnitzelheizungen, Stückholzkessel  
 mit Pufferspeicher und Luftfilter, Pelletöfen 
 mit Luftfilter und eine Einbindung in ein be- 
 stehendes Nahwärmenetz.
●	 Wer Blackout-Maßnahmen vorsieht, 
 bekommt einen Bonus!
●	 Die Antragsformulare sind bis spätestens 
  bis 6 Monate nach Inbetriebnahme der 
  Anlage einzureichen!
●	 Ab 1.1.2024 werden nur mehr die halben 
  Fördersätze ausbezahlt!

●	 Gefördert werden das Anbringen eines 
 Vollwärmeschutzes aus nachwachsenden 
 Rohstoffen mit 20% der Errichtungskosten 
 und max. € 2.000,- oder 

●	 eine Fassadenrenovierung (Putzreparatur 
 und Fassadenanstrich) oder Fassadenbe- 
 grünung einer Fassade im Ortszentrum  
 (Badener Straße, Hauptstraße, Wiener 
 Neustädter Straße, Marktplatz, Haupt- 
 schulplatz bzw. Rathausplatz) mit 30% 
 der Errichtungskosten und max. € 1.000,-.

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Bauamt oder auf der Homepage der 
Marktgemeinde Leobersdorf!

Die Marktgemeinde Leobersdorf 
fördert C0

2
-neutrale Energie-

anlagen & Blackout-Maßnahmen

Die Marktgemeinde Leobersdorf 
fördert die Fassaden-Sanierung

Photovoltaikanlagen zur Eigenstromnutzung (auch auf Carports) bis 3 kW mit 10%, darüber hinaus mit 5%

Photovoltaikanlagen zur Eigenstromnutzung (auch auf Carports) mit Batteriespeicher 
oder Batterienachrüstung

Hackschnitzel- bzw. Pelletanlagen mit automatischer Brennstoffzufuhr (Zentralheizungsanlagen) 

und eingebautem Luftfilter

Bonus für Hybridwechselrichter (PV und Batteriebetrieb) / zusätzliche Blackout Maßnahmen

Thermische Solaranlagen

Wärmepumpenanlagen (Basis Grundwasser oder Luft, COP >3)

Stückholzkessel (Holzvergaser) mit Pufferspeicher (Zentralheizungsanlagen) und eingebautem Luftfilter

Pellet-/Kaminofen und eingebautem Luftfilter

Fern- bzw. Nahwärmeanschluss an einem Ortsnetz

Ersatz von herkömmlichen Klimageräten / Umstieg auf erneuerbares System

5 – 10%

10%

10%

10%

10%

10%

5%

max. € 500,- bzw. € 1.000,-

max. € 1.000,-

max. € 1.000,-

max. € 1.000,-

max. € 1.000,-

max. € 1.000,-

max. € 500,-

€ 500,-

€ 150,- pro Gerät

€ 100,- bzw. € 300,-

Die Fördersätze im Detail:

● Kurzes Informationsgespräch mit dem Bauamt VOR Errichtung empfohlen bzw. Einbringen eines Gestaltungsvorschlages 
 (Fassadenförderung) am Bauamt VOR Errichtung 

● Installation des neuen Energieerzeugungssystems bzw. Erneuerung der Fassade im Sinne der Förderung

● Nach Fertigstellung am Bauamt vorzulegen:

	 –		Antragsformular (spätestens 6 Monate nach Ausführung)

	 –		Bei Energieerzeugungs-Anlage: Nachweis der fachgerechten Ausführung durch konzessioniertes Unternehmen (inkl. Datenblätter,
     sowie ergänzender Unterlagen)

	 –		Rechnungen und Zahlungsbestätigung

	 –		Fotodokumentation

● Nach Überprüfung durch die Marktgemeinde wird der Förderungsbeitrag kurzfristig auf das gewünschte Konto überwiesen

So läuft die Fördereinreichung und Auszahlung:
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AUS DER GEMEINDE

Leobersdorfer mit Bürgerkarte dürfen 
pro Öffnungstag und Haushalt am Alt-
stoffsammelzentrum in der Mühlgasse 
17 anliefern: 

● 0,5 Kubikmeter Bauschutt 
● 1 Kubikmeter Sperrmüll 
● 2 Kubikmeter Grünschnitt 

Mehrmengen werden von den Bau-
hof-Mitarbeitern zurückgewiesen! Die 
Entsorgung von betrieblichen Abfällen 
bei den Altstoffsammelzentren der Ge-
meinden ist nicht gestattet. Abfälle aus 
Klein-Gewerbetrieben sind durch das 
Unternehmen über einen berechtigten 
Sammler oder Behandler zu entsorgen. 
Unerlaubte Ablagerungen außerhalb des 
Altstoffsammelzentrums werden straf-
rechtlich verfolgt.

Sperrmüll-Abgeben ab sofort bitte nur noch 
mit Bürgerkarte! Das Leobersdorfer Altstoff-
sammelzentrum wurde in der Vergangenheit 
immer mehr von Auswärtigen, Nicht-Orts-
bürgern oder Gewerbetreibenden zur Mül-
lentsorgung genutzt. Die Kosten für die 
Abfall-Entsorgung dort tragen allerdings die 
Leobersdorfer Ortsbürger – mit der Abfall-
wirtschaftsgebühr und -Abgabe. Nur logisch 
demnach, dass unerlaubte Fremdnutzung 
künftig hintangehalten werden soll. 
Im Gemeinderat wurde nunmehr beschlos-
sen, die Einfahrtsgenehmigung ab dem 1. April 
2022 an den Besitz einer Berechtigungskarte 
zu knüpfen. Diese personalisierte Karte ist 
künftig bei jedem Besuch des Altstoffsam-

Schluss mit Müll von Auswärtigen: 
Kostenlose Bürgerkarte sichert 
Zugang zum Altstoffsammelzentrum!

melzentrums den Bauhofmitarbeitern vorort 
unaufgefordert vorzuweisen. Die Karte wird 
mit einem Lesegerät gescannt und damit 
jede Einfahrt auch registriert. Haushalts-
unüblich viele Einfahrten und betriebliche 
Entsorgungen können damit zurückgewie-
sen werden. Durch Reduzierung unerlaubter 
Fremdmengen können die Entsorgungsge-
bühren für die Leobersdorfer Bürger weiterhin 
niedrig gehalten werden. 

Führen Sie bitte ab April Ihre neue Bürger-
karte künftig bei jedem Besuch des Alt-
stoffsammelzentrums Leobersdorf mit. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe für eine ge-
regelte Abfallentsorgung in Leobersdorf!

●	 Alle Bürger ab 16 Jahren, die in Leobersdorf gemeldet und mit ihrem Haushalt an das 
  Müllentsorgungssystem des GVA Baden angeschlossen sind, können ganz einfach und 
 schnell mittels Online-Antrag unter Leobersdorf.at/buergerkarte ihre Karte be- 
 stellen. Hier kann auch gleich selber ein eigenes Porträt-Foto hochgeladen werden, das im 
  Passfoto-Format auf die Bürgerkarte aufgedruckt wird.

●	 Die bestellte Bürgerkarte kann dann wahlweise kostenlos postalisch nach Hause  
 zugesandt oder im Bürgerservice-Büro im Rathaus abgeholt werden.
 
●	 Wer keine Möglichkeit zur Online-Bestellung hat, kann seine Bürgerkarte direkt im  
 Bürgerservice-Büro im Rathaus beantragen. Es wird im Rathaus ein Foto des Kartenem- 
 pfängers gemacht und auf die Bürgerkarte aufgedruckt. Bitte einen Lichtbildausweis 
  mitnehmen! 

●	 Die neue Bürgerkarte ist bei Erstausstellung kostenlos, für später erfolgende Kar- 
 tenanforderungen müssen aufgrund des Mehraufwandes 20,– Euro Bearbeitungskosten 
  in Rechnung gestellt werden.

Bitte bestellen Sie gleich! Da die Produktionszeit rund 2-3 Wochen beträgt, ersuchen wir 
Sie, sich die neue Bürgerkarte zeitgerecht zu bestellen bzw. diese alternativ im Rathaus 
Leobersdorf zu beantragen.

Wie komme ich zu meiner kostenlosen Bürgerkarte? 
Erlaubte Anliefermengen im 
Altstoffsammelzentrum Leobersdorf: 

Der neue Sackomat beim Gemeindeamt bie-
tet Leobersdorfern nun die Möglichkeit, rund 
um die Uhr Müllsäcke zu besorgen. Der Müll-
sack-Automat steht auf der linken Seite des 
Rathauses zwischen Gemeindeamt und Tief-
garagenabgang, ist leicht zu bedienen und 
funktioniert ähnlich wie ein Getränke-Au-
tomat. GVA-Baden Geschäftsführer Herbert 
Ferschitz und Bürgermeister Andreas Ram-
harter freuen sich über das neue 24h-Service: 

„Damit können jetzt rund um die Uhr – auch 
am Wochenende – Restmüllsäcke, Gelbe Sä-
cke und Maisstärkesäcke als Vorsammelhilfe 
fürs Bioküberl erworben werden – für Bioton-
nenbesitzer auch Laubsäcke.“ Diese und alle 
anderen Müllsäcke sowie das Küberl für die 
Küche gibt es natürlich auch weiterhin wie 
gewohnt während der Öffnungszeiten am Ge-
meindeamt. Der Sackomat wurde vom GVA 
Baden angekauft und gemeinsam mit der 
Altstoff Recycling Austria (ARA) im Zuge des 
EU-Kreislaufwirtschaftspakets gefördert und 
umgesetzt.

Müllsäcke 24/7 aus dem Automaten 

Bürgermeister Andreas Ramharter und 
GVA-Baden Geschäftsführer Herbert Ferschitz 
präsentieren den neuen Müllsack-Automat.
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AUS DER GEMEINDE

Das Jugendsport-Areal hinter der Sicherheits-
zentrale in der Enzesfelder Straße soll noch 
vor diesem Sommer um eine Attraktion rei-
cher werden: Derzeit wird bereits an der Er-
richtung eines professionellen, asphaltierten 
Pumptracks gearbeitet! Ein Pumptrack ist von 
Mountainbike-Profis speziell geplanter Rund-
kurs – ähnlich einer BMX-Bahn – versehen 
mit Wellen, Kurven und anderen (Sprung-)
Elementen. Seine abwechslungsreiche Form 
ermöglicht ein actionreiches und unter-
haltsames Befahren mit Rädern, Scootern, 
Skateboards, Inlineskates – sprich „allem, 
was rollt“. Anstatt zu treten oder zu drücken, 
bewegen sich die Pumptrack-Nutzer über die 
künstlichen Hügel und Kurven mit der Ver-
lagerung ihres Körpergewichts. Das schnelle 
Manövrieren über Hügel und Kurven schult 

Pumptrack für Leobersdorfs Jugend

die Motorik sowie Reaktionsvermögen und 
macht dabei einen Höllenspaß. Dieses intui-
tive Bewegungsprinzip macht den Pumptrack 
für alle Rollsport-Begeisterten attraktiv  
und in der Umgebung von Leobersdorf ein-
zigartig. 

Die Idee zum coolen Projekt kam von GfGR 
Viktoria Eibl, der Obfrau der Sport- und Kul-
turausschusses: „Unser Pumptrack wird so 
gestaltet sein, dass er für alle Alters- und 
Könner-Stufen geeignet ist, ohne langweilig 
zu werden!“ Der Leobersdorfer Pumptrack 
soll auf einer Fläche von ca. 1.300 Quad-
ratmetern errichtet werden und 545 Quad-
ratmeter befestigte Fahrbahnfläche bieten. 

Das Kurs-Layout ist so designed, dass der 
Pumptrack in alle Richtungen befahren wer-
den kann und an mehreren Punkten geziel-
te, sichere Richtungswechsel – sogenannte 
»Transfers« oder »Transitions« – ermöglicht. 
Das Projekt wird von Europäischer Union, 
LEADER Region Triestingtal, Eco Plus und 
Sportland NÖ unterstützt. Wenn das Wetter 
beim Bau mitspielt, soll der Pumptrack be-
reits im Mai genutzt werden können.

Für jedes Alter geeignet! 

Hinter der Sicherheitszentrale entstehen Hügel und 
Kurven zum Befahren mit Rad, Scooter oder Skateboard.
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Frühlingserwachen 2022

Garten-Technik
Konrathstraße 3 
2620 Neunkirchen 
Tel.: +43 (0) 2635 / 62 137
neunkirchen@konrath.at

Gartencenter
Hirtenberger Straße 30

2544 Leobersdorf  
Tel.: +43 (0) 2256 / 63 160 

leobersdorf@konrath.at

www.konrath.at

Immergrüner Liguster
Ligustrum ovalifolium 

Standort: sonnig – halbschattig, 
h: 1,5 – 2 m, b: 1,5 m, Bes.: 
immergrün in milden Wintern
Co 100/125 cm 

14,90 € 

Goldbandliguster
Ligustrum ovalifolium `Aureum´

Standort: sonnig – halbschattig, 
h: 1,5 - 2 m, b: 1,5 m, Bes.: im-
mergrün, grüngelbes Laub 
Co 4,5 l

ab 17,90 €

Kirschlorbeer
Prunus laurocerasus `Caucasica´ 

Standort: sonnig – schattig,  
h: 3 m, b: 1 - 1,5 m, Bes.: immer-
grün, frostfest, 
Co 60/80 cm

10,90 €

Jetzt den neuen

Katalog abholen!

HECKEN-AKTION 
10+1GRATIS
Einzulösen bis 30.September 2021 im Gartencenter KONRATH Leobersdorf! 
Aktion gültig für Heckenpflanzen (Smaragdthujen, Kirschlorbeer in Sorten, Li-
guster, Hainbuchen) gleicher Sorte und Preisklasse! Solange der Vorrat reicht!

Rathaus, Bürgerservice: 
„Wie kann ich helfen?“ Viele Leobersdorfe-
rinnen und Leobersdorfer melden sich derzeit 
am Gemeindeamt und bieten ihre Unterstüt-
zung an. Die Couch aus dem Keller, Wasser-
kocher, Kaffeemaschine, Matratze und vieles 
mehr werden zur kostenlosen Übergabe an-
geboten und gespendet. Auch Hygieneartikel 
des täglichen Bedarfs. Manche bieten sogar 
an, extra ins Einrichtungshaus zu fahren, um 
dringend Benötigtes einzukaufen. Das Bür-
gerservice hilft bei der Registrierung der Ge-
flüchteten und beim Ausfüllen notwendiger 
Formulare. 
  
Rathaus, Wohnungsamt: Von hier aus wer-
den Quartiere in Leobersdorf für Schutzsu-
chende koordiniert. Denn ein Dach über dem 
Kopf ist für die Menschen aus der Ukraine zu-
nächst am allerwichtigsten. Neben kurzfris-
tig verfügbaren Gemeindewohnungen haben 
auch Privatpersonen Unterkünfte angeboten. 
Das Wohnungsamt behält hierbei den Über-
blick und kümmert sich um die Übergabe von 
Gemeindewohnungen. Fast 3 Wochen nach 
Kriegsbeginn konnten rund 50 Geflüchtete in 
Leobersdorf untergebracht werden – in Woh-
nungen der Marktgemeinde und in privaten 
Unterkünften.

Rathaus, Archiv im Erdgeschoss: Hier sind 
mehrere Räume kurzfristig zum Hausrat-La-
ger umfunktioniert. Den Geflüchteten fehlt 
es am Notwendigsten - und am ganz Alltäg-
lichen. Am Gemeindeamt werden daher Erst-
pakete aus den Sachspenden konfektioniert: 
Klopapier, Küchenrollen, Bettzeug, Handtü-
cher und vieles mehr helfen beim Bezug der 
Übergangsquartiere. 
  
Bauhof: Leobersdorfs Gemeinde-Bauhof und 
seine starken Männer unterstützen die groß-
teils Frauen und Kinder aus den Kriegsgebie-
ten beim Wohnungsbezug – und leistet dabei 
mitunter Schwerarbeit: große und schwere 
Sachspenden werden abgeholt und trans-
portiert, Möbel abmontiert und wieder auf-
gestellt, Küchen aus vorhanden Teilen neu 
zusammengebaut. Kühlschränke, Waschma-
schinen, Einrichtungsgegenstände und der 
gesamte Hausrat – vom Kaffeelöffel, über 
Töpfe, Elektrogeräte bis hin zu Handtüchern 
und Bettdecken – bis hinauf in den 3. Stock 
ohne Lift geschleppt.

Raiffeisenbank Leobersdorf: Hier wurde 
ein kostenloses Spendenkonto eingerichtet. 
Die Bankmitarbeiter helfen Geflüchteten 
auch bei der Eröffnung ihres eigenen Bank-

kontos, das es für die 
Grundversorgung hier 
in Österreich braucht. Die Raika verzich-
tet beim Konto auch auf die Einhebung von 
Bankspesen. Genauso übrigens, wie beim 
Umwechseln von ukrainischer Währung in 
Euro. 

Die Marktgemeinde Leobersdorf dankt al-
len Leobersdorferinnen und Leobersdor-
fern für die großartige Unterstützung bis-
her und ersucht, auch weiterhin zu helfen! 
Nur gemeinsam mit Ihnen und durch Sie ist 
es der Marktgemeinde möglich, hier direkt 
und persönlich Hilfe zu leisten! 

LEOBERSDORF HILFT – 
den Menschen aus der Ukraine 

Der Krieg in der Ukraine sorgt für unermessliches Leid bei den Menschen. Tausende sind 
bereits geflüchtet, auch in Leobersdorf sind inzwischen Schutzsuchende angekommen. 
Familien, Frauen, Kinder, die alles daheim zurücklassen mussten. Die Hilfsbereitschaft der 
Leobersdorferinnen und Leobersdorfer ist enorm. Vom Rathaus aus werden Unterkünfte 
und Hilfsmaßnahmen abgestimmt. Ein Lokalaugenschein.

Sie wollen ebenfalls helfen?

Unter der IBAN AT04 3204 5000 
0290 7749 können Sie sehr gerne 
Ihre persönliche Spende entrichten, 
die den Hilfesuchenden zugute-
kommt.

Wer ukrainischen Geflüchteten Un-
terkünfte zur Verfügung stellen will, 
kann dies unter der Mailadresse 
nachbarschaftsquartier@bbu.gv.at 
bzw noehilft@noel.gv.at  kundtun. 
Zusätzlich ist auch eine Info an die 
Marktgemeinde Leobersdorf hilf-
reich.

9
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Leobersdorf.at/erlebnisbad

Alle Preise und Aktionen verstehen sich inkl. aller anwendbaren Steuern, Händlerbeteiligung und Boni (Modell-, Frühlings-, Finanzierungs- und Versicherungsbonus) für Privatkunden, bei Kauf und Zulassung 
des ausgelobten Fzg. bis 31.03.2022 bei teilnehmenden Renault Partnern. Nähere Details bei Ihrem Verkaufsberater. 1) Freiblei bendes Angebot von Renault Financial Services (ein Geschäftsbereich der RCI 
Banque SA Niederlassung Österreich), gültig nur für Verbraucher bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Renault Partnern. Berech nungsbeispiel: Neuer Clio Life SCe 65, monatliche Rate: € 50,–, Kaufpreis 
inkl. USt, NoVA, Modellbonus und Finanzierungsbonus € 12.990,–, Gesamtleasingbetrag € 9.230,–, Laufzeit 36 Monate, Kilometerleistung 10.000 km p.a., Anzahlung € 3.760,–, Restwert € 8.694,–, Bearbeitungsge-
bühr € 185,–, Vertragsgebühr € 56,–, fixer Sollzinssatz 3,99 %, effektiver Jahreszins 4,95 %, Gesamtbetrag € 14.311,–. * Garantieerweiterung für PKW Modelle (exkl. Twizy, Trafic PKW, Master PKW) auf insgesamt 
5 Jahre bzw. 100.000 km Laufleistung, je nachdem was zuerst eintritt. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.
Kombinierter Verbrauch von 6 – 4,4 l/100 km, CO2-Emission von 136 – 97  g/km, homologiert gemäß WLTP. renault.at

RENAULT FRÜHLINGSWOCHEN

5 JAHRE GARANTIE für alle PKW Modelle *

Im Leasing schon ab
RENAULT CLIO

€ 50,– / Monat 1)

Über 1.000 sofort verfügbare Neuwagen!

R 01 Clio

Ihre Mobilität ist uns ein Anliegen!

Jetzt unverbindliche Beratung vereinbaren:  
persönlich, telefonisch oder per Mail.

02256/622 66 | autohaus@renault-schmuck.at

Autohaus Schmuck, Inh. C. Steiner
Marktplatz 4, 2544 Leobersdorf

www.renault-schmuck.at
Facebook: @AutohausSchmuck

Neu auch auf Instagram! #autohausschmuck

Ab ins Bad! Die Freibadsaison 2022 startet am 1. Mai…
…wenn das Wetter passt und keine neuen ge-
setzlichen Einschränkungen verordnet wer-
den! Die Zeichen dafür stehen jedenfalls gut! 
Nach zwei Jahren Pandemie hoffen wohl alle 
heuer wieder auf einen normalen Bade-Som-
mer, wie wir ihn eben gewohnt sind. Die gute 
Nachricht für die Leobersdorfer Badefreunde: 
die Eintrittspreise sollen auch heuer gleich-
bleiben! Obwohl die Inflation und Energie-
preise durch die Decke gehen, entscheidet 
sich die Marktgemeinde Leobersdorf bewusst 
gegen eine Anhebung. Einzig die Saisonkar-
ten-Preise für Erwachsene werden heuer 
angepasst, sind aber noch immer überaus 
moderat. Vergleichbar mit der Saisonkarte in 
einem Skigebiet. 
Mit 14 Schwimmbad-Besuchen schon plantscht 
es sich mit der Saisonkarte günstiger. 
Für Kinder bleiben die Saisonkartenpreise 
unverändert zum Vorjahr. Neu heuer sind 
sogenannte Kombikarten, also eine Saison-
karte zusammen mit einer Kabine oder eine 

Saisonkarte mit einem Depotschrank. Weiter 
im Angebot auch heuer sind auch die 2-Stun-
den-Karte für eine Blitz-Erfrischung oder die 
Nachmittagskarte ab 13 Uhr. 

Alle Infos zu den diesjährigen Tarifen und  
Angeboten finden Sie unter 

© Christian Husar

TAGESKARTEN

Erwachsene €  8,00

Kinder und Jugendliche 6 bis 15 Jahre €  3,30

Ermäßigt  €  5,00

NACHMITTAGSKARTE ab 13 Uhr

Erwachsene €  5,00

Kinder und Jugendliche 6 bis 15 Jahre  €  3,00

Ermäßigte Nachmittagskarte €  4,00

WEITERE TARIFE

2-Stundenkarte €     2,50 

+ Einsatz  €     5,00 

Gruppenkarte pro Person ab 8 Personen   €     2,50

Saisonkarte Erwachsene  € 100,00

Saisonkarte Kinder €   45,00

Saisonkabine  € 100,00

Kombikarte Saisonkarte & Kabine € 150,00

Depotschrank  €   35,00

Kombikarte Saisonkarte & Depotschrank € 110,00

Aschenbecher ausborgen  €     2,00

Schwimmbehelfe  €   12,00

Eintrittspreise 2022

Öffnungszeiten Freibad 
(Gültig von 1. Mai bis Saisonende 2022)

Montag bis Donnerstag: 
9.00 bis 19.00 Uhr 

● Kassaschluss um 18.00 Uhr 
● Badeschluss um 18.30 Uhr 

Freitag bis Sonntag 
(und Feiertage): 9.00 bis 20.00 Uhr 

● Kassaschluss um 19 Uhr 
● Badeschluss um 19:30 Uhr
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Blackout-Notfallplan: 
Leobersdorf bekommt heuer Insel-Lösungen
Wenn Unvorstellbares Wirklichkeit wird, das 
kennen wir vom mühsamen Pandemievirus. 
Stellen wir uns nun also vor: Der Strom ist 
weg. Tagelang, überall in der Umgebung. 
Kochen, Einkaufen, Wäsche-Waschen, Auto- 
Tanken: die einfachsten Dinge des täglichen 
Bedarfs organisieren – ist damit unmöglich. 
Das Szenario eines mehrtägigen, vielleicht 
mehrwöchigen Blackouts ist so real wie nie 
zuvor, warnen Experten. Mitunter sind wir 
auch bereits bei uns Europa an einem groß-
flächigen Stromausfall vorbeigeschrammt. 
Die Marktgemeinde Leobersdorf rüstet sich 
mit einem umfangreichen Maßnahmen-
plan für seine Bevölkerung, wir haben im 
letzten Amtsblatt berichtet. „Dabei geht 
es einerseits darum, für den Fall des Falles 
Krisenzentren zu schaffen, die stromautark 
funktionieren. Sicherzustellen, was an Infra-
struktur beim Stromausfall noch funktioniert. 
Wir erarbeiten in diesem Zuge auch Einsatz-

pläne und sehen Organisationsstrukturen vor 
für einen Krisenstab. Andererseits ermuntern 
wir die Bevölkerung dazu und unterstützen 
sie dabei, dass die Menschen selbst Vorsor-
ge für zuhause treffen. Dass sie sich selber 
Vorräte für Essen und Trinken anlegen, sich 
für daheim Utensilien fürs Leben ohne Strom 
anschaffen - von der Kerze, über den Cam-
pingkocher bis zum Kurbelradio. Oder dass 
sie sich vielleicht sogar selbst ein Strom- 
Aggregat zulegen oder eine Blackoutfähige 
PV-Anlage mit Batterie“, erklärt der zustän-
dige Gemeinderat Harald Pisarik. 

Was geht noch, wenn nichts mehr geht? Für 
notwendige Blackout-Vorsorgemaßnahmen 
ist es wichtig, den Überblick zu haben: „Zu 
wissen also, was an Infrastruktur hier noch 
weiter funktioniert ohne Elektrizität.“ Die 
gute Nachricht, so gfGR Pisarik: „Wasser wird 

eine Zeit lang weiter aus dem Hahn laufen, 
wenn der Strom aus ist, der Wasserleitungs-
verband hat dafür vorgesorgt. Auch die Ab-
wasserentsorgung wird im Wesentlichen 
weiter funktionieren.“ Gas wird hier zwar 
ebenfalls in den Rohren sein, allerdings brau-
chen Gas-Thermen für den Betrieb Strom. 
Auch die Pumpen für die Heizkörper. „Also 
nein, die Heizung wird nicht wärmen, wenn 
der Strom fehlt.“ Die nächsten Schritte für 
das Blackout-Team der Gemeinde sind nun 
die Umsetzung der Stromunabhängigkeit 
für die geplanten Krisenzentren Rathaus 
und Sicherheitszentrale. Harald Pisarik: „Das 
Rathaus soll noch heuer mit einer Photovol-
taik-Anlage und einer Batterie blackoutfest 
werden.“ Die Gemeindezeitung wird in ihren 
nächsten Ausgaben über die weiteren Schrit-
te des Maßnahmenplans informieren, darü-
ber hinaus soll es weitere Bürgerinformatio-
nen an die Bevölkerung geben!

Weiter Wasser aus der Leitung

Sie waren 2001 österreichweit die allerers-
ten Autobahn-Rastplätze im ASFINAG-De-
sign und zählen heute zu den am stärksten 
frequentierten! Nun sollen die Rastplätze bei 
Leobersdorf einer Rundum-Frischzellenkur 
unterzogen werden – an beiden Richtungs-
fahrbahnen. Autobahnbetreiber ASFINAG hat 
mit Anfang April eine tiefgreifende Neuge-
staltung gestartet, der Umbau machte eine 
komplette Sperre beider Areale notwendig. 
Was wird genau passieren? Die beiden An-
lagen des sogenannten Rastplatz Triesting-
tal werden von Grund auf erneuert und auf 
modernsten Stand der Technik gebracht.  

So werden die bestehenden Infrastruktur-
zeilen neu errichtet und beide Rastplätze 
erhalten eine zusätzliche, kleinere Sanitär-
einrichtung. Außerdem werden die Lkw-Stell-
plätze ausgebaut. Nach der Erweiterung 
stehen damit insgesamt 138 Stellplätze für 
den Schwerverkehr zur Verfügung. Ebenfalls 
tiefgreifend saniert werden die Entwässerun-
gen beider Anlagen sowie das Notrufsystem. 
Der Umbau wird im Spätherbst abgeschlos-
sen sein, im Dezember erfolgt auch die Wie-
dereröffnung. 14,5 Millionen Euro werden 
investiert. 
 

Nach dem Leobersdorfer Vorbild ist die Aus-
stattung der ASFINAG-Rastplätze in ganz 

Österreich ident: Stellplätze für Pkw, Lkw, 
Zweiräder, Beleuchtung, Notruf und Direkt- 
Sprachverbindung in die zuständige Ver-
kehrsmanagement-Zentrale sowie Trinkwas-
serbrunnen, moderne Infrastrukturzeilen, 
Getränkeautomaten und kostenfreies WLAN 
stehen zur Verfügung. 
Alle Rastplätze sind behindertengerecht aus-
geführt, viele verfügen außerdem über Defi-
brillatoren. 
Was in Leobersdorf als Pilotprojekt begon-
nen hat, ist mittlerweile ein Erfolgskonzept 
geworden, das laufend ausgebaut wird. Aktu-
ell stehen den Autofahrern 55 ASFINAG-Rast-
plätze auf dem mehr als 2.200 Kilometer 
langen Autobahn- und Schnellstraßen-Netz 
in Österreich zur Verfügung.

Österreichweites Rastplatz- 
Vorbild bekommt Frischzellenkur

Leobersdorfer Rastplatz-Modell:

© Christian Husar
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Rudolf Diesel, der Erfinder des Dieselmotors, hat auch in Leobersdorf gearbeitet. Jetzt wird eine Straße hier 
nach ihm benannt. Leobersdorf gilt als Österreichs Wiege des Dieselmotors. (Beide Bilder von Wikipedia, 
Foto Dieselmotor © Olivier Cleynen)

Leobersdorf bekommt neue Straßen

AUS DER GEMEINDE

Die Liste von Leobersdorfs Straßennamen wird länger: Vom Kreisverkehr im Bloomfield weg 
soll nach ihrem Neubau die Rudolf Diesel Straße führen. 
Rudolf Christian Karl Diesel arbeitete ab etwa 1900 vorübergehend auch in der Leobersdorfer 
Maschinenfabrik, um den nach ihm benannten Dieselmotor einzuführen. Fünf Jahre danach 
wurden in Leobersdorf die ersten Dieselmotoren Österreichs gebaut. 
Zwei weitere neue Straßen bekommt Leobersdorf weiters beim neuen B&B Blumenmarkt, 
nördlich der B18. Dort am Fuße des Lindenbergs werden Straßen nach den in der Umgebung 
wachsende Weinsorten benannt. Bei der B18-Ampel kurz vor Hirtenberg wird nun demnach 

die Blauburger Straße wegführen, eine von 
ihr aus Richtung Hirtenberg/Westen abge-
hende Straße soll Veltliner Straße heißen. 
Und in Leobersdorfs Kleingartensiedlung gibt 
es ab sofort den neuen Krautgartenweg: der 
Krautgartenweg Ost liegt namensgemäß an 
der Ostseite der Siedlung und näher zur Au-
tobahn, auf der anderen Seite der Siedlung 
näher zu Enzesfeld liegt der neue Krautgar-
tenweg West.   

L. Wanzenböck GmbH
Decor + Wohnen
Wr. Neustädterstraße
2544 Leobersdorf
Telefon 02256 62879
office@wanzenboeck.at
www.wanzenboeck.at

INDIVIDUELLE BERATUNG UND TIPPS FÜR IHRE 
ABSOLUTE TRAUMKÜCHE BIETET IHNEN DAS TEAM VON  
DECOR + WOHNEN L. WANZENBÖCK, DER SPEZIALIST 
MIT DEM ROTEN DREIECK! 

02_mhk0482_wanzenboeck_INS_91x135mm.indd   1 22.11.18   09:40
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Im Frühjahr wird der Straßenbelag der Mariazellergasse erneuert – anfangs im  
Bereich der Brücke.

Mariazellergasse wird 
erneuert

Das holprige Fahren bei der Einfahrt der Mariazellergasse soll ein Ende 
haben: Straßenbelag und zum Teil auch der Unterbau zwischen der 
Mariazellerbrücke bis hinein in die Haydngasse, zur Höhe Kreuzung 
Lisztgasse, werden erneuert. In Vorbereitung darauf waren schon zu-
vor unter der Fahrbahn die Telekommunikations- und Stromleitungen, 
sowie die Gas- und Wasserrohre neu eingebracht worden. 
Baustart für das Straßenbauprojekt soll noch im 2. Quartal 2022 sein, 
jedenfalls aber erst nach dem Brückenlauf am 1. Mai. 

herzlich für die Unter stützung 
und für die Bereit stellung von Fotos.

Wir danken der 
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Aluminium rostfreiAluminium rostfrei
Gehtüre integriertGehtüre integriert
FunkantriebFunkantrieb
Attraktive FüllungenAttraktive Füllungen

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H. Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 

online shoppen!online shoppen!
garagentor-shop.atgaragentor-shop.at
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Auch in Leobersdorf: 
Statistik Austria führt wieder 

SILC-Erhebung durch
Wie geht es Herrn und Frau Österreicher 
aktuell und wo drückt der Schuh? Wie 
viele Menschen haben Arbeit, wie gesund 
und zufrieden sind sie? Antworten auf sol-
che Fragen sammelt Statistik Austria zum 
Beispiel mit der Umfrage SILC (=Statistics 

on Income and Living Conditions). Dabei werden jedes Jahr Informa-
tionen über die Lebensbedingungen in der ganzen EU zusammenge-
tragen, um ein umfassendes Bild darüber zu gewinnen. Politik und In-
teressensverbände erkennen daraus die Lage der Menschen – sehen, 
wo Probleme und Mängel bestehen und können Weichen für eine 
ausgewogene Sozialpolitik stellen. Seit Februar wird nun die SILC-Be-
fragung 2022 durchgeführt – auch in Leobersdorf. Nach einem reinen 
Zufallsprinzip werden dazu aus dem Zentralen Melderegister Haushal-
te in ganz Österreich ausgewählt und mit einem Brief informiert. Eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson nimmt noch bis 
Juli Kontakt auf, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Inhalte sind u.a. die Wohn- und Arbeitssituation sowie die Gesund-
heit oder die Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Ihre Daten werden selbstverständlich streng vertraulich 
behandelt, Statistik Austria ist gesetzlich dazu verpflichtet und der 
Datensatz wird anonymisiert. Es gibt auch ein kleines Dankeschön 
fürs Mitmachen, beispielsweise einen Einkaufsgutschein.

Internet: www.statistik.at/silcinfo

es Ihnen geht.

Sagen Sie uns,  wie

Danke, dass Sie an SILC teilnehmen.

Herausgeber
STATISTIK AUSTRIA, Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Wir sind für Sie erreichbar unter:
STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: +43 1 711 28–8338
(werktags Mo bis Fr 09:00 bis 15:00)

Welche rechtliche Basis hat SILC?
SILC ist durch die Verordnung (EU) 2019/1700 des 
Europäischen Parlaments und des Rates sowie durch 
ausführende europäische Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedingungen geregelt. Zusätzlich 
gibt es eine nationale Verordnung des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF). Die Republik 
Österreich ist daher verpflichtet, Informationen 
zum Einkommen und den Lebensbedingungen der 
Österreicherinnen und Österreicher zu erheben. Auch 
wenn es für Sie keine Verpflich tung gibt, an der Erhebung 
teilzunehmen, bitten wir Sie mitzuhelfen, dass Österreich 
seinen gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen kann! 
Sie leisten mit Ihrer Auskunft einen wertvollen Beitrag, 
denn nur, wenn jeder Haushalt die Fragen gewissenhaft 
und ehrlich beantwortet, sind wir in der Lage, die 
Lebenssituation in Österreich wirklichkeitsnah abzubilden. 

Was passiert mit Ihren Angaben?
Ihre Angaben gehen gemeinsam mit jenen vieler anderer 
Befragter in Kennzahlen zur Lebenssituation der Öster-
reicherinnen und Österreicher ein. Was Sie speziell 
geantwortet haben, ist dabei nicht mehr erkennbar.
Damit können wir angeben, wie viel Geld einer Familie 
durchschnittlich im Monat zur Verfügung steht oder 
wer in Österreich am meisten oder am geringsten von 
Steuern und Sozialleistungen profitiert. Daher ist SILC 
die Grundlage für den europäischen Aktionsplan zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

Aus den Ergebnissen wird jährlich ein umfassender 
Bericht erstellt, der im Internet gratis verfügbar ist. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne die wichtigsten 
Schlussfolgerungen zu.
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Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2019. Die Haushalte werden in Einkommens-
gruppen eingeteilt: niedrig (unter 60% des äquivalisierten Medianeinkommens – 
entspricht 2019 unter 15.437 Euro im Jahr), mi�el (15.437 bis unter 46.312 Euro) 
und hoch 46.312 Euro und mehr). 

in
 %

Starke 
Wohnkosten-

belastung

Feuch�gkeit
(Schimmel)

in der Wohnung

Unerwartete 
Ausgaben

nicht leistbar

Aktuelle Ergebnisse 
25% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen sind 
durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 13% von 
Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.

46% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen 
können es sich nicht leisten, unerwartete größere Ausgaben 
zu tätigen. 

? ? ? Wer kennt wen ? ? ?

Wer erkennt noch jemanden von dieser ASC-Truppe aus der ersten 
Hälfte der 1950er Jahre?
Unter allen Teilnehmern, die bis 22. April 2022 unter der Telefon- 
nummer 02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung wissen, wird 
ein Essen für 2 Personen in einem Leobersdorfer Lokal verlost. 
Auf dem Foto in unserer letzten Ausgabe waren ehemalige Lehrer 
der Hauptschule Leobersdorf zu erkennen (Renate Pscheidl, Andreas 
Grögler, Hans Rabacher, Dietlinde Hanauska und Annemarie Aumann). 
Die Gewinnerin ist Eva Möhsner.

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme 
am Gewinnspiel ausgeschlossen!

Fußballnostalgiker sind bei unserem  „Wer kennt wen?-Rätsel” dieses Mal 
im Vorteil. 
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Instagram & Facebook: 
Bitte folgen! 

AUS DER GEMEINDE

Nachgefragt!
Leo Fragezeichen: Nach 2 Jahren Pandemie-Pause findet heuer der 
20. Brückenlauf statt. Wie kam’s überhaupt zu der riesigen Sportver-
anstaltung hier und wie war das damals, beim ersten Brückenlauf?

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email: amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

Von der Idee zu einem Lauf hier bis zur Veranstal-
tung selbst vergingen nur wenige Monate: von ei-
nem launigen Heurigentreffen im Spätherbst 2000 
bis zum 1. Mai des darauffolgenden Jahres! Kein 
Mensch hat damals mit einem derart großen Erfolg 
vom Start weg gerechnet. Doch schon zu Beginn 
waren 800 Hobby-Sportler mit dabei, heute sind es 
jedes Jahr fast 2000: Kinder, Erwachsene, Läufer wie Nordic Walker. Aufwendigster Teil 
der allerersten Auflage war es, die ausgedachte Streckenroute Autofahrer-schonend zu 
sperren. Auch heute ist die Sicherheit für Läufer oberstes Prinzip – bei gleichzeitigem 
Blick auf kürzestmögliche Straßensperrzeit. Motor und Herzstück der Veranstaltung sind 
einst wie jetzt die 150 großteils freiwilligen Helfer. Viele opfern Jahr für Jahr ihren freien 
Feiertag, damit die Veranstaltung reibungslos klappt. Der Brückenlauf löst jedes Jahr auch 
ein regelrechtes Lauffieber hier aus, viele Leobersdorfer nehmen ihn als Anlass für mehr 
Bewegung im Alltag. Der Laufboom hat einst auch den Laufclub LC Leobersdorf hervorge-
bracht, dieser hat sich damals rund um den 1. Leobersdorfer Brückenlauf gegründet. Der 
Verein ist mit seinen Athleten nicht nur seit Jahren Schrittmacher für die ambitionierten 
Sportler beim Brückenlauf, sondern auch das ganze Jahr über bei Sportevents erfolgreich.           

Hochstraße 13  
2540 Bad Vöslau 
Tel. 0664/1545672  
www.hoerbesser.at
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 09:00–16:00 Uhr 

Hörgeräte klingen unnatürlich? 

Überzeugen Sie sich vom Gegenteil und tragen Sie  
jetzt kostenfrei das Hörsystem WIDEX MOMENT  

mit PureSound-Technologie Probe. Auch als  
wiederaufladbares Lithium-Ionen-Hörsystem erhältlich.

Jetzt kostenfrei probetragen!

UNERHÖRT ECHT

Zeitunginserat_90x132mm_Widex.indd   5Zeitunginserat_90x132mm_Widex.indd   5 02.02.2022   13:20:3802.02.2022   13:20:38

Tagesaktuelle Nachrichten aus Leobersdorf direkt 
am Handy gibt’s bei leobersdorf_dasmagazin auf 
Instagram und Facebook! Unter den Top-Mel-
dungen seit Erscheinung unserer letzten Ausgabe 
war obenstehender Post.
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CORONAVIRUS IN LEOBERSDORF

Gefühlt war wirklich absolut jeder krank im März 2022 in der Markt-
gemeinde Leobersdorf. Und die tatsächlichen SARS-CoV2-Anste-
ckungszahlen bestätigen den Eindruck, der sich für viele breitmachte. 
Die Lagemeldung auf der Gemeinde-Homepage etwa las sich am  
21. März so: 13 neue Infektionen, 21 genesene Infektionen, 537 gesamt 
positive Fälle. 537! Das war jeder 10. Leobersdorfer! Der Würgegriff 
des Virus war zu diesem Zeitpunkt besonders spürbar. Rathausmitar-
beiter waren krank oder arbeiteten von zuhause aus, Volksschul- und 
Musikschullehrer waren in Quarantäne, auch in manchen Geschäfts-
lokalen im Ort herrschte Notbetrieb. Die Modellrechner gehen von 
einem nunmehrigen Sinken der Infektions-Zahlen aus, jeder von uns 
hofft wohl inständig darauf. Und einige nützten die Zeit auch für den 
so wichtigen Impfstich (siehe unten). Der hilft zwar – wie sich her-
ausstellte – nicht 100%ig gegen die ansteckende Omikron-Virusvari-
ante – aber zumindest schützt er nachweislich vor einem schweren 
Verlauf der Erkrankung. Immerhin 6 Leobersdorfer sind bereits an dem 
heimtückischen Virus verstorben. 

Zahlen explodierten im Frühjahr: 
Jeder 10. Leobersdorfer Mitte März Corona-positiv

Impfen im Bus: 2000 holten sich den Stich!
Der Impfbus des Landes NÖ hat in Leobersdorf ganze Arbeit geleis-
tet: Rund 2.000 Injektionen wurden unkompliziert und ohne Termin 
im Autobus am Volksschulparkplatz verabreicht. Zwischen Mit-
te September 2021 und Mitte März 2022 hatten die Leobersdorfer 
insgesamt zwölf Mal die Gelegenheit, sich ohne Voranmeldung den 
Erst-Stich oder Booster zu holen. Die Busse machten im Zwei-Wo-
chen-Rhythmus immer für mehrere Stunden Zwischenstopp vor dem 
eventCenter. An den stärksten Einsatztagen im November und De-
zember 2021 wurden in drei Stunden Aufenthalt jeweils fast 300 
Menschen geimpft.ff

„Zusammenkommen
ist ein Beginn,...

...Zusammenarbeiten 
ist ein Erfolg!“

Henry Ford

Ich kümmere mich um Ihre Büroarbeit und 
helfe Ihnen auch kurzfristig in stressigen Zeiten.

 

Selbstständig & flexibel nach Bedarf einsetzbar!
Und Sie? 

Sie können sich wieder auf Ihr Kerngeschäft konzentrieren, 
neue Projekte beginnen oder den Feierabend genießen.

Raffiniert, oder?

Das erste Kennenlernen und die Besprechung der Aufgaben 
sind kostenlos, aber sicher nicht umsonst!

Raphaela Ehrenhofer, BA

raf�iniert][
Büroassistenz mit Köpfchen

 für UnternehmerInnen, 
die andere Sorgen 

als den täglichen Bürokram 
haben wollen!

Wer ich bin und welche Aufgaben ich Ihnen abnehmen kann,  
das finden Sie unter www.raffiniert.co.at!

© First smile photography | Corinna Dobler

  

Trotz Impfung krank. Lohnt die Impfung überhaupt? 
Wir fragen nach bei Leobersdorfs 
Allgemeinmediziner Dr. Wolfgang Unger:

„Wie zu erwarten war, kann die Impfung ge-
genwärtig eine Infektion mit der Omikron 
Variante nicht in allen Fällen verhindern. Die 
derzeitige Infektionswelle spricht jedoch 
nicht gegen den Erfolg der Impfung, denn 
Omikron ist erheblich ansteckender als bishe-
rige Varianten, zumal nur eine Vollimmunisie-
rung mit 3 Impfungen eine recht gute Datenlage aufweist. IMPFEN 
SCHÜTZT – infiziert man sich trotz Impfung mit dem Coronavirus, so 
erkrankt man in der Regel wesentlich milder und die Impfung redu-
ziert auch das Risiko möglicher Langzeitfolgen. Die Prognosen zur 
Infektionslage für Sommer und Herbst und mögliche Virusverände-
rungen, sollten uns weiterhin aktiv zur Impfung raten, da auch für 
Genesene ohne Impfung kein langfristiger Schutz besteht. 
Nützen wir also auch weiterhin das kostenlose Impfschutz-Angebot 
des Bundes in den Impfzentren und in den Ordinationen. Für Perso-
nen die geimpft und genesen sind gelten unterschiedliche, teilweise 
sehr individuelle Empfehlungen, die laufend angepasst werden. Spre-
chen Sie bitte mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt über Ihren Impfstatus.“

Dr. Wolfgang Unger
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BÄCKEREI

QUALITÄT SEIT 1936

Täglich frisch von Hand zubereitet, 
mit Liebe gebacken.

Mo-Fr: 5.30 - 8.45 Uhr / Sa: 6.00 - 10.00 Uhr

Tel.: 02252/753 18, Fax: 700 322
Grenzgasse 13, 2542 Kottingbrunn / www.koarlbrot.at

www.Koarlbrot.at

Frisches Brot, Gebäck, 
Jausenweckerl, Süßspeisen, Torten,

Motiv- und Hochzeitstorten, 
Brötchen, Catering …

Bitte zurückschneiden: 
Bäume und Sträucher im Straßen- und Gehsteigbereich
Der Frühling ist eine gute Jahreszeit, um Bäume und Sträucher zu-
rückzuschneiden, besonders jene am straßenseitigen Gartenzaun. 
Auf der Gemeinde gehen immer wieder Beschwerden ein, dass Äste 
und Zweige über den Gehsteig ragen, Verkehrszeichen verdecken oder 
die Sicht für Autofahrer und andere Verkehrsteilnehmer einschränken. 
Personen, die z.B. mit Kinderwägen, Gehhilfen und Rollstühlen unter-
wegs sind, benötigen die volle Breite des Gehsteigs. Ebenso benöti-
gen Autos, Lkws und Busse ein freies Lichtraumprofil, damit genügend 
Platz und ausreichende Sichtweiten auf der Straße gegeben sind. 
Laut Straßenverkehrsordnung sind Anrainer an öffentlichen Verkehrs- 
flächen verpflichtet, diese von Bewuchs freizuhalten. 

Die Anpflanzungen in der Nähe öffentlicher Wege und Straßen  
müssen so ausgelichtet werden, dass sie nicht in die Gehwege und 
Fahrbahnen hineinragen. 
Bitte überprüfen Sie Ihr Grundstück in diesem Sinne, schneiden 
Sie gegebenenfalls Ihren Bewuchs zurück und bedenken Sie, 
dass Sie im Falle von Verletzungen an Personen oder bei Schä-
den an Fahrzeugen haftbar gemacht werden können. 

Neuer Mitarbeiter im Bauamt! 
Robert Kovarik unterstützt seit 10. Jänner das Bauamt der Markt-
gemeinde. Er ist u.a. für die Kontrolle der Berechnungsflächen zur 
Vorschreibung der Kanalgebühren zuständig und wird hierfür in den 
nächsten Monaten mit den Leobersdorfer Haushalten in Kontakt  
treten. Robert Kovarik ist 48 Jahre alt und lebt in Leopoldsdorf bei 
Wien. In seiner Freizeit widmet er sich begeistert dem Motorsport. 

Neu im Leobersdorfer Bauamt – Robert Kovarik.

AUS DER GENMEINDE

Die freizuhaltenden Lichtraumprofile gemäß Straßenverkehrsordnung. Bitte schneiden Sie Ihre Zaunhecken zurück, sobald der Gehsteig beeinträchtigt wird. 
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Happy Birthday, Herr Bürgermeister! 
Andreas Ramharter feierte Ende letzten Jahres seinen 60. Geburts-
tag. Fast die Hälfte seines Lebens hat er im Dienste der Marktge-
meinde verbracht, seit mehr als 27 Jahren ist er im Gemeinderat! 
Nach achtjähriger Funktion als Vizebürgermeister wurde Andreas 
Ramharter im Jahr 2012 Bürgermeister von Leobersdorf. Alle gro-
ßen Haupteinfahrtswege in 
den Ort wurden seitdem 
komplett neu gestaltet, die 
Badener-, Südbahn-, Enzes- 
felder-, Hörbinger- und auch 
die Wr. Neustädter Straße. 
Auch die Autobahn-An-
schlussstelle wurde kom-
plett umgebaut und das 
Abfallsammelzentrum er- 
weitert. Zudem wurden auch 
ein großer Zentrumspark-
platz bei der Volksschule, 
die Rettungsstelle bei der
Sicherheitszentrale, ein Ka- 
binentrakt für die ASC-Ki-
cker und eine Therapiehalle für das Regenbogental errichtet. Um 
die Hochwasser-Sicherheit für Leobersdorf kümmert sich Andreas 
Ramharter schon seit 16 Jahren als Obmann des Triesting Wasser-
verbandes. Vom Gemeinderat gab es in der Dezember-Sitzung ne-
ben zahlreichen Glückwünschen und einer Geburtstagstorte auch 
eine silberne Amtskette, auf der alle Leobersdorfer Bürgermeister 
seit 1850 eingraviert sind. 

AUS DER GEMEINDE

Dachboden-Dämmung kühlt 
Rathaus umweltfreundlich

Auch so sieht Klimaschutz aus: 430 Quadratmeter des ungenutzten 
Dachbodens am Gemeindeamt sind von Bauhofmitarbeitern nun iso-
liert und begehbar gemacht worden – mit ökologischen Hochleis-
tungs-Dämmplatten aus nachwachsendem Flachs und recycelten 
Jute-Fasern. Ein natürlicher, nachhaltiger Hitze- und Wärmeschutz. 
Er sorgt für gesundes Raumklima, wirkt gegen Schimmelpilz und In-
sekten und lässt sich problemlos wiederverwerten. Erfreulicher Effekt 
für alle, die im Rathaus unterwegs sind: Nie mehr 35 Grad in den 
Amtsräumen! Solche Spitzentemperaturen wurden an heißen Son-
nentagen zeitweise im ersten Stock im Gemeindeamt gemessen. 
Schweißtreibende Amtstermine für Bürger und Arbeiten in sommer-
licher Backofenhitze für Mitarbeiter sollen damit der Vergangenheit 
angehören – ganz ohne stromfressende Klimaanlage.
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KAPPEL Nico

AMTMANN Julia Sophia

MUSILEK Keno

WIELAND Emma

HASSANIEN Lillian

FRITZ Klara

FRITZ Lena

HOLLER Lukas

VLASEK Nelio

MAYER Marius

FRÜHAUF Sophia

SCHNEIDER Lukas Christian

POLAT Asya Asel

FRIEBEL Theo

NEUBAUER Dorian Matthias

ZUPANC Kiva

IRMAK Muzaffer Baris

SCHEUER Louis Emilio

EMINIC Lejla

HOCHZEITEN

Farber Yosef & Fogel Schifra

Gamauf Rainer & Stickler Doris

Thallermayr Thomas & Greiner Brigitte

Andjelovic Aleksandar & Krasniqi Fatime

Jankovic Nikola & Duric Durdica

Coskun Ilker & Evsen Fatma

Jahn Martin & Yushkevich Natalia

Rankovic Ivan & Jirausch Dusanka

Romano Karl & Yin Yufang 

Karrer Thomas & Vitovec Vivien

Gehmayer Adolf & Ullrich Karin 

Resch Philipp & Bardach Julia

Nöbel Jakob & Kirner Cornelia

Jksimovic Milos & Pujkic Sandra

Polat Enes & Yilmaz Esra

Zeymer Martin & Pospisil Dagmar

Neuwirth Lukas & Faffelberger Simone

Tschabitscher Michael & Schneider Veronika

Güngördü Muhammed & Dworak Daniela

APRIL 2022
Sa. 02. Ortsverschönerungsverein: Ortsreinigung, Treffpunkt 8.45 Uhr im Bauhof

Sa. 09. Ortsverschönerungsverein: Ersatztermin Ortsreinigung, Treffpunkt 8.45 Uhr im Bauhof

So. 10. Pfarre Leobersdorf: Palmsonntag, Hl. Messe mit Palmweihe, 10.00 Uhr 

Do. 14. Marktgemeinde: Motivationsabend mit der deutschen Lauflegende Carsten Eich 
  als Brückenlauf Pre-Event, Eventcenter, 19.00 Uhr

So. 17. Pfarre Leobersdorf: Ostersonntag, Festmesse, 10.00 Uhr

Mo. 18. Pfarre Leobersdorf: Ostermontag, Hl. Messe, 10.00 Uhr

Sa.    23.  –  TC ATUS Leobersdorf: 23. Johann-Gutmann-Gedenkturnier, 
Sa.    30.  Tennisanlage TC ATUS Leobersdorf (14. Kreisranglistenturnier)

MAI 2022
So. 01. 20. Leobersdorfer Brückenlauf, Start des Hauptlaufes um 10.00 Uhr,
  Kinder- und Jugendläufe ab 9.00 Uhr  
So. 01. Feuerwehrturm geöffnet von 9.00 – 12.00 Uhr, Möglichkeit zur Besichtigung  
Sa. 07. Pfarre Leobersdorf: Florianimesse der FF, 18.30 Uhr  
So. 08. Jahrmarkt in der Leopold Hörbinger-Straße  
Sa. 14. Leobersdorfer Museumsverein LEUM: Cabrioausfahrt der Roadsterfreunde  
So. 22. Leobersdorfer Museumsverein LEUM: Feier zum 10-jährigen Jubiläum des Lichtmuseums  
Di. 24. Pfarre Leobersdorf: Bitt-Tag zur Annakapelle, Treffpunkt 6.00 Uhr, Dornauer Mühle  
Do. 26. ASC Leobersdorf: 1. Anton Pehab-Gedenkturnier, Sportplatz Leobersdorf  
Do. 26. Pfarre Leobersdorf: Erstkommunion, 10.00 Uhr  
Sa. 28. Rotes Kreuz, Ortsstelle Leobersdorf: Erste Hilfe-Führerscheinkurs, 9.00 – 15.00 Uhr,
  Sicherheitszentrale  
Sa. 28.   Marktgemeinde Leobersdorf: 6. Familientag im Generationenpark, ab 14.00 Uhr, 16.00 Uhr 
  „Rock im Park“ mit der Musikschule Leobersdorf

JUNI 2022
So. 05. – ASC Leobersdorf: Jugendturniere,  
Mo. 06. Sportplatz Leobersdorf  
So. 05. – B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: 
Mo. 06. ASKÖ Bundesmeisterschaften  
So. 05. Pfarre Leobersdorf: Pfingstsonntag, Hl. Messe, 10.00 Uhr  
Mo. 06. Pfarre Leobersdorf: Pfingstmontag, Hl. Messe, 10.00 Uhr  
Sa. 11. ATUS Leobersdorf: Schwimmkurse fürKleinkinder, Kinder und Fortgeschrittene  
Do.     16.  – Islamische Förderation Leobersdorf: 
So.     19.  Volksfest, Südbahnstraße  
Do.     16. Pfarre Leobersdorf: Fronleichnamsprozession, anschl. Pfarrheuriger, 10.00 Uhr  
Fr. 17.– FF Leobersdorf: Feuerwehrfest beim Feuerwehrhaus/Sicherheitszentrale, 
So. 19. Möglichkeit zur Feuerlöscherüberprüfung  
Sa. 18. ATUS Leobersdorf: Schwimmkurse fürKleinkinder, Kinder und Fortgeschrittene    
Sa. 25. ATUS Leobersdorf: Schwimmkurse für Kleinkinder, Kinder und Fortgeschrittene  
Sa. 25.    ÖGV: Ortsgruppenprüfung am Hundeabrichteplatz in der Enzesfelder Straße   
Sa. 25. TV Friesen: Sonnwendfeier bei der Pöltlhütte, Treffpunkt 19.00 Uhr beim Vereinshaus, Hörbingerstraße  
So. 26.  Musikschule Leobersdorf: Open Air Rathausplatz Leobersdorf (Bei Schlechtwetter Ersatztermin 27. 06.)

GEBURTEN

WAS IST LOS (Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2022

ACHTUNG: Informationen über Veranstaltungsabsagen 

(Coronavirus) finden Sie auf der Homepage der 

Marktgemeinde Leobersdorf (0hne Gewähr).

Im Zweifel kontaktieren Sie bitte den Veranstalter direkt.
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AUS DER BEVÖLKERUNG

Bestattung KILLIAN GmbH
2544 Leobersdorf, Dornauer Str. 1A
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at
www.bestattung-killian.at

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht 
telefonisch erreichbar!

herzlich für die Unter stützung 
und für die Bereit stellung von Fotos.

Wir danken der 

TODESFÄLLE

28.01.2022 Walzhofer Gisela (90)

02.02.2022 Diensthuber Martha (98)

03.02.2022 Gassler Anna (91) 

03.02.2022 Potocnik Adele (92)

05.02.2022 Kirchner Maria (85)

18.02.2022 Goschier Ernestine (96)

20.02.2022 Pfeiffer Maria (84)

22.02.2022 Koczan Friederike (96)

25.02.2022 Banovits Franz (68)

01.03.2022 Baumgartner Anna (91)

09.03.2022 Gojkovic Milka (85)

09.03.2022 Stadlmair Helmut (83)

13.03.2022 Simic Stefica (85)

15.03.2022 Blumauer Hermine (76)

31.10.2021 Sahan Harald (82)

01.11.2021 Bansich Ludwig (85)

07.11.2021 Breinschmid Andreas (65)

11.11.2021 Heiden Herta (82) 

19.11.2021 Wallisch Hedwig (82)

09.12.2021 Reischer Susanne (62)

10.12.2021 Pajer Josefine (79)

03.01.2022 Zodl Ingeborg (87)

04.01.2022 Neufeld Otilie (93)

05.01.2022 Hauer Erna (89)

07.01.2022 Platzek Dominik (46)

08.01.2022 Fridrich Christine (80)

16.01.2022 Hörbinger Gertrude (95)

25.01.2022 Zenzius Erik (53)

80 Jahre:

DUNGEL Anna

LINSBICHLER Ingrid 

PRESLER Manfred

HAMMERL Marianne 

HRUSKA Anna

NIKOLOFF Hannelore

FAUSTENHAMMER Monika

STEINER Gottfried

Dr. MEININGER Kurt

SCHIEMER Günter

LESSIG Monika 

BARTH Gertrude

SCHWAIGER Josef 

KRECONIC Marija

AIGNER Anneliese

90 Jahre:

KLEMENTSCHITSCH Hermine

SZVITEK Beatrice

103 Jahre:

SINGER Viktoria

Diamant Hochzeit:

HAMMERL Oswald und Marianne

PLANK Johann und Heidemarie

EHRUNGEN

April 2022:

02./03. Dr. Slezak Richard       Kottingbrunn  02252/761 03 1./

09./10. Kein Wochenenddienst

16./17. Kein Wochenenddienst

20./18. Kein Feiertagsdienst

23./24. Kein Wochenenddienst

20./

Mai 2022:

      01. Kein Feiertagsdienst

07./08. Dr. Klinger Erich       Leobersdorf  02256/641 11

14./15. Kein Wochenenddienst

21./22. Kein Wochenenddienst

       26. Dr. Zak Anna       Kottingbrunn  02252/709 99

28./29. Kein Wochenenddienst

Juni 2022:

04./05. Kein Wochenenddienst

       06. Dr. Slezak Richard       Kottingbrunn  02252/761 03 

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr 
und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! An Wochenenden 
und Feiertagen, an denen kein Ärztdienst vorhanden ist, wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in 
lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst, Notruf 141.

ÄRZTEDIENSTE
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GEBURTENUNSERE JUBILAREUNSERE JUBILAREWIRTSCHAFT

Markenware zu Fabrikspreisen: Ein Eldorado für alle Fleischtiger 
ist der neue Wurstico-Abholmarkt an der Hirtenberger Straße 37. Dort 
warten seit kurzem unzählige Sorten Fleisch und Wurst auf hungrige 
Abnehmer – vom würzigen Grillgut bis zum deftigen Sonntagsbraten. 
Trotz des Riesenangebots bleiben die Preise am Boden: Das erfolg-
reiche Motto des Familienunternehmens mit neun Filialen in NÖ und 
Wien lautet nämlich „Spitzen-Qualität zu absoluten Abverkaufs-Prei-
sen“. Denn neben dem bewährten Selbstbedienungssortiment gibt es 
laufend Schnäppchen zahlreicher Markenanbieter aus den Bereichen 
Wurst, Fleisch, Geflügel, Eingelegtes und Käse. Im gut gekühlten Ver-
kaufsraum hat Wirtschaftsausschussobmann GfGR Gerhard Stampf 
die Mitarbeiter von Wurstico am neuen Standort in Leobersdorf will- 
kommen geheißen.

druck.at-Spendenaktion: 14.910,– Euro für das Regenbogental 
Dieses Jahr hatte druck.at einen besonderen Coup im Rahmen des 
Black-Friday-Shopping-Events vorbereitet: 3 % vom Gesamtumsatz der 
Rabatt-Aktion Cyber Days sollten als Spende an den Therapiehof Regen-
bogental in Leobersdorf gehen. Nun gab es den großen Kassasturz und 
die stolze Summe von E 14.910 konnte als Spende übergeben werden. 
„Wir freuen uns sehr über diese Summe und danken allen druck.at-Kun-
den dafür, diesen Betrag ermöglicht zu haben“, so Gerhard Patek, Com-
mercial Director bei druck.at. Dieser Freude schließt sich Margarethe 
Weiss-Beck vom Therapiehof Regenbogental an: „Gerade seit Ausbruch 
der Pandemie haben wir immer wieder mit finanziellen Engpässen zu 
kämpfen. Dank dieser großzügigen Spende können wir Kindern und  
Jugendlichen dringend benötigte Therapieeinheiten ermöglichen.“  
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WAS IST LOS

Jahresabschlüsse 
Buchhaltung 

Personalverrechnung 
Finanzplanung & Controlling 

Optimale 
Unternehmensrechtsform 
Unternehmensnachfolge 

Steuer- und Unternehmensberatung 
Mag. (FH) Gerda BUDLER 

Sie möchten Ihre Steuerbelastung optimieren? 
Sie wollen ein Unternehmen gründen? 
Sie benötigen einen Finanzplan als 
Verhandlungsbasis für Ihr Kreditinstitut? 

Sie möchten Ihren wirtschaftlichen und 
steuerlichen Unternehmenserfolg zielsicher 
steuern? 

Individuelle Beratung in allen steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Fragen. 
Jederzeit Ihr verlässlicher und kompetenter Partner für Ihr Unternehmen. 

Mag. (FH) Gerda BUDLER, Telefon 0664/455 58 68, 2563 Pottenstein, Hochstraße 1 
E-mail: g.budler@aon.at

MOBILE JUGENDARBEIT

Die Streetworker der Mobilen Jugendarbeit 
TANDEM freuen sich auf den beginnenden 
Frühling und viele neue Kontakte zu Jugend-
lichen im öffentlichen Raum. Nachdem unter-
schiedliche Angebote in den Wintermonaten 
auch in diesem Schuljahr aufgrund der Co-
rona Schutzmaßnahmen nur eingeschränkt 
zugänglich waren, gibt es Grund zur Freude, 
da das Projekt „GoBIG 2.0” offiziell gestartet 
wurde. „Zusätzlich zu den Gesprächs- und 
Beratungsangeboten im Streetwork wird das 
Projekt in den nächsten beiden Jahren wieder 
umfangreiche Möglichkeiten für Jugendliche 
bieten. Dies wurde in den Semesterferien 
gleich mit einer Reihe Ausflüge und Aktio-
nen gefeiert“, berichten Christina Perka und 
Michael Schaller und ergänzen: „Vor allem 
Bewegungs- und Sportangebote standen 
auf dem Plan. Gespräche beim Wandern und 
Schifahren, gemeinsames Trampolinspringen 
und Entspannen beim Kinobesuch waren  
für die teilnehmenden Jugendlichen willkom-
mene Abwechslung zum derzeit sehr belas-
tenden Alltag zwischen Schule, Leistungs-
druck, Einschränkungen des Soziallebens 
und Unsicherheit bezüglich Gesundheit und 
Zukunft“.  
2022 werden die Sozialarbeiter sich in Le-
obersdorf weiter für die Anliegen der Ju-
gendlichen im Rahmen der Gestaltung von 
öffentlichem Raum einsetzen und damit 
gleichzeitig Vertrauensbeziehungen zu den 
Jugendgruppen vertiefen. „Gemeinsame Ge-
staltung und damit einhergehende Identi-
tätsbildung sind wichtige Tools, damit sich 
Jugendliche in ihrer Kommune wohlfühlen 
und wirken nachweislich Vandalismus entge-
gen“, wissen die Sozialarbeiter. 

Frühlingsgefühle bei TANDEM 
Eine andere wichtige Aufgabe bleibt weiter-
hin, den Jugendlichen bei der Bewältigung 
der  negativen Auswirkungen der Coronakrise 
beizustehen. Dies mag bei der Jobsuche sein, 
bei Trauer um verlorene Bezugspersonen 
oder dabei, mit Ängsten und sozialer Distan-
zierung umzugehen. 
Streetwork, Jugendtreffs, Freizeitangebote 
und Workshops auch an den Schulen der Re-
gion, sowie regelmäßiger Austausch mit der 
Gemeinde garantieren ein breit gefächertes 
Angebot mit niederschwelligem Zugang. Die 
Ohren der Streetworker sind offen.

Wer mehr zur Mobilen Jugendarbeit TANDEM 
und zum Projekt GoBIG 2.0 wissen möchte, 
oder die Unterstützung bei Jugendthemen 
braucht, kann sich jederzeit an Christina  
Perka oder Michael Schaller wenden.
Sie sind per Telefon, WhatsApp, E-Mail, Face-
book und Instagram zu erreichen.

Christina, Tel. 0676 3008928
Michael, Tel.  0676 3454756
Facebook und Instagram: 
@mobilejugendarbeittandem  
Homepage: www.jugendinitiative.at
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BLAULICHT

Aredstraße 24 | 2544 Leobersdorf | Tel.: +43 (0)2256 | 650 800 
office@sympatherm.at | www.sympatherm.at

Fußbodenheizung | Wärmepumpen

Bad | Badsanierung | Fliesen | Platten

Helden des Alltags – Retten, löschen, bergen, schützen

Unter dem Kommando von ABI Werner Heiden agieren zahlreiche 
Leobersdorfer und Leobersdorferinnen in ihrer Freizeit ehrenamtlich 
für die FF Leobersdorf. 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr nehmen an zahlreichen 
Lehrgängen, Schulungen und Übungen teil, um im Ernstfall schnellst-
möglich helfen zu können.
In den nächsten Ausgaben des Leobersdorfer Amtsblattes liefern wir ab 
sofort brennende Fakten zum Thema: Brandbekämpfung und Florianis.

Wir suchen Dich!
Egal, ob Frau oder Mann, jung oder alt, klein oder groß – in die Feuerwehr passt jeder rein! Wussten Sie, dass 
es die Freiwillige Feuerwehr Leobersdorf bereits seit 160 Jahren gibt? Sie zählt damit zu einer der ältesten 
Feuerwehren Niederösterreichs. Und damit das so bleibt, sind die Florianis immer auf der Suche nach neuen 
Mitgliedern. Egal, ob Koch/Köchin, Büroangestelle/r oder üben einen anderen spannenden Beruf aus? Die FF ist 
offen für tolle Ideen und Unterstützer der unterschiedlichsten Berufsgruppen. „Wir fördern und unterstützen jedes 
Talent. Wenn Sie interessiert sind etwas über Brandbekämpfung, technische Hilfeleistungen und diverse andere 
spannende Tätigkeiten zu lernen, kontaktieren Sie uns“, freut sich Werner Heiden auf zahlreiche Bewerbungen.

Tipps für die Bevökerung – 
Wie unterstütze ich 
Blaulichorganisationen im Einsatz?

● Blockieren Sie bitte keine Feuerwehrzufahrten, 
 diese sind speziell gekennzeichnet

● Halten Sie Stiegenhäuser in Wohnhausanlagen frei von Unrat, Müll  
 und brennbaren Materialien

● Blockieren Sie keine Einsatzkräfte – Rettungsgassen bei Unfällen 
 können das Leben von zahlreichen Menschen retten

● Räumen Sie den Gefahrenbereich und machen Sie Platz für die 
 Blaulichtorganisationen

● Machen Sie keine Fotos oder Videos bei laufenden Einsätzen – auch 
 wenn die Tätigkeiten der Blaulichtorganisationen spannend sind, 
 haben die Unfallopfer und Einsatzkräfte ein Recht auf ihre Privat- 
 sphäre und benötigen Platz bei ihrer Arbeit

● Wenn Sie eine große Ölspur auf der Straße, Verklausungen in der 
  Triesting, abstürzende Ziegel, lose Baustellengitter sehen oder 
 sich unsicher beim Erkennen einer Gefahr sind – rufen Sie bitte 122  
 an. Besser einmal zu oft, als das jemand zu Schaden kommt.
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LEADER REGION
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Fenster und Türen für 
IHRE SICHERHEIT !

0664 / 540 94 44 www.gerhardzoechling.at

Qualität aus ÖSTERREICH

Terrassen

Insektenschutz

Stufenverkleidungen
CarportRollläden

Parkettverlegung

Innentüren

Jalousien

Verkauf und Reparatur 

...günstiger als Sie denken!

 - Service aller Marken

Leopold Hörbinger Straße 17

AKTION

INSEKTENSCHUTZ

-20%

1. Triestingtaler Rad-Genuss Tag am 7. Mai

Erlebnisse und Gaumenfreuden am Fahrradsattel 

TRIESTING-GÖLSENTAL RADWEG

LEADER  REGION

TRIESTINGTAL

Rad-Genuss Tag
triestingtal.at

VON 

LEOBERSDORF

 BIS 
KAUMBERG

10 – 18 UHR
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Radfahren, Erleben und Genießen: Leobersdorf holt die Fahrräder aus dem Kel-
ler für den ersten Rad-Genuss Tag im Triestingtal am 7. Mai! Am Samstag vor 
dem Muttertag werden 30 Kilometer Fluss-Radweg zwischen Leobersdorf und 
Kaumberg zur wahrscheinlich längsten Veranstaltungsmeile der Welt. Für Groß, 
für Klein, für Freizeitsportler und Genussradler. Für Familien mit Kindern oder für 
den Rad-Ausflug mit lieben Freunden. Gestartet wird um 10 Uhr, natürlich bei 
freiem Eintritt! 
Jeder Radl-Stopp im Triestingtal wird an diesem Tag außergewöhnlich! Vielleicht 
ein e-Bike der neuesten Generation testen? Oder lernen, wie ein Fahrrad-Reifen 
geflickt wird! Einem Triestingtaler Bauern bei der Arbeit zuschauen und regionale 
Ab-Hof-Spezialitäten verkosten? Historische Zweiräder aufspüren und dann eine 
Führung durch die Wallfahrtskirche? Oder ein Live-Konzert vom Fahrradsattel aus 
erleben und den Rebensaft der hiesigen Weinberge probieren. Jede Genuss-Sta-
tion bietet ihr individuelles, spannendes Programm betreut jeweils von Winzern, 
Direktvermarktern, Bike-Fachleuten und Kulturschaffenden des Triestingtales – 
den ganzen Tag lang bis 18 Uhr.
Bei uns am Rathausplatz wird Bike-Spezialist Bobby’s Sport die Fahrräder 2022 
und neueste Produkte aus dem Radsportbereich präsentieren. Dazu gibt’s  
E-Bikes zum Ausprobieren. Auf die Kleinen wartet ein Kinderprogramm mit dem 
Zirkus-Clown Morelli. Und zusammen mit dem Weinbauverein können Besucher 
auch verschiedene Weinsorten aus Leobersdorf verkosten, bevor sie sich zu den 
weiteren Genuss-Stationen im Triestingtal aufmachen. Alle Details zum Rad- 
Genuss Tag finden Sie rechtzeitig zur Veranstaltung im Programmfolder, zum 
Download auf Triestingtal.at. Organisiert wird der Rad-Genuss Tag von der LEADER 
Region Triestingtal gemeinsam mit Wienerwald Tourismus und den Gemeinden 
der Region, mit Unterstützung von Land NÖ, sowie der Europäischen Union. 
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ANZEIGE

DER NEUE

OPEL MOKKA
MEHR MUT. MEHR MOKKA
BENZIN | DIESEL | 100 % ELEKTRISCH – Jetzt bei deinem Opel Händler.

AB € 21.319,–*

Aigner-Hauke GmbH
Leobersdorfer Straße 253 · 2560 Berndorf, Tel:02672/87743, Fax:02672/87160,www.aigner-hauke.at

*Angebotspreis setzt sich zusammen aus Listenpreis abzüglich € 1.410,– B2C Stütze. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preis- und
Bonusänderungen vorbehalten. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Angebot gültig für Konsumenten bei teilnehmenden Opel Händlern bis 31.03.2022.
Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beim teilnehmenden Opel Händler. CO2-Emission in g/km: 0 – 135. Mokka Kraftstoffverbrauch kombiniert in l /100km: 4,4 – 6,0;
Mokka-e Energieverbrauch: 17,4 – 17,8 kWh /100 km.

Gebaut für endlose Inspiration.
Der brandneue Kia Sportage.

Im Leasing1) ab

€ 28.190,–

Aigner-Hauke GmbH.
Leobersdorferstraße 253  | 2560 Berndorf
Tel.: 02672 877 43 | office@aigner-hauke.at |

CO2-Emission: 166-127 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-7,3 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia Sportage Titan € 30.590,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner Beteiligung) bestehend aus € 1.000,00 Ein
tauschbonus für Ihren Gebrauchten (mind. 6 Monate Zulassung auf den Käufer, Abmeldebestätigung erforderlich), € 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00
Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets
bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungs
verzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.03.2022. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 12|2021. Erfüllung banküblicher
Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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BIBLEOTHEK

Mit Büchern wachsen 
Startschuss für Buchstart Niederösterreich in der BibLEOthek 

2544 Leobersdorf, Auerspergstraße 17
Tel.: 02256/62474, www.garden-plank.at

... ENDLICH WIEDER FRÜHLING BEI

PFLANZEN  BÄUME  GARTENGESTALTUNG 

F LO R I S T I K  S C H W I M M T E I C H E  &  

BIO-POOLS NATURSTEIN GARTEN-

BELEUCHTUNG  PFLANZGEFÄSSE  

WOHN- & GARTEN-ACCESSOIRES 

G A R T E N M Ö B E L  &  S C H I R M E

BERATUNG PLANUNG AUSFÜHRUNG

„Die 260 öffentlichen Bibliothe-
ken in Niederösterreich sind viel 
mehr als Buchaufbewahrungs-
stätten, sie sind ein überdach-
ter Dorfplatz, ein öffentliches 
Wohnzimmer, Treffpunkte für 
Menschen unterschiedlichster 
Herkunft, Lernorte für Jung und 
Alt, Orte des Dialogs, des Aus-
tausches und der Kommunika-
tion, und sie geben Raum zur 

Weiterbildung. Darüber hinaus sind sie aber auch die größte außer-
schulische Sprach- und Leseförderungsinstitution“, ist sich Landesrat 
Ludwig Schleritzko sicher. Ziel der Aktion, die nun auch in unserer 
Marktgemeinde angelaufen ist, ist es, die Sprach- und Lesekompe-
tenz bereits im Kindesalter zu fördern, das Lesen und Vorlesen in den  
Fokus zu rücken, junge Familien in die Bibliotheken einzuladen und 
diese mehr in das Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken.
„Jedes neugeborene Kind erhält ab sofort eine kostenlose Buchstart- 
tasche voller Überraschungen“, so Victoria Fischer vom BibLEOtheks- 
team. Darin enthalten sind eine Glückwunschkarte, das  Bilderbuch 
„Guten Morgen, schöner Tag“  von den beiden Badener Künstlern Eli-
sabeth Steinkellner und Michael Roher, das Buchstart-Maskottchen 
„Mio Maus“ als Fingerpuppe, eine Broschüre zum Thema Lesen und 
Bibliotheken sowie ein Folder mit Angeboten des Landes für Kinder 
und Jungfamilien. 
Gutscheinkarten für diese Taschen liegen in allen Landeskliniken, 
bei Hebammen- und Eltern-Kind-Zentren, Gynäkologen und auf der  
Gemeinde auf.

Öffnungszeiten der BibLEOthek: 
Dienstag 10–12 Uhr und 16–18 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr, 
Freitag 14–16 Uhr und Samstag 9–12 Uhr. 

Die Leihgebühren bleiben mit 25 bis 50 Cent pro Medium 
weiterhin extrem moderat. Für Viel-Leser gibt es zudem 
eine günstige All-Inklusive Jahreskarte.

Infos u. Online-Buchreservierung unter www.bibleothek.at

Seit rund einem Jahr befindet sich die BibLEOthek in der Passage. Der neue Standort 
und das umfangreiche Angebot werden sowohl von den Leobersdorfern als auch den 
Schulen sehr gut angenommen. Besonders beliebt sind, neben Büchern, bei Eltern 
und Kindern die Tonies, ein einzigartiges Hör- und Spielerlebnis.

 

   und
Modedesign
Susanne Mayer
2525 Schönau/Triesting
Gartengasse 5/1
Telefon 0677/64 01 47 51 

Änderungsschneiderei
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Verbrauch: 6,5-7,1 l/100 km. CO2-Emission: 146-160 g/km. Stand 02/2022. Symbolfoto.
1CUPRA Garantie von 5 Jahren bzw. 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher 
eintritt. 2Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Erhält. solange 
der Vorrat reicht.

D E R  C U P R A 
F O R M E N T O R  A L P H A .

NUR ONLINE RESERVIERBAR UNTER: 
CUPRAOFFICIAL.AT/RESERVIEREN 

AB € 31.990,– 2

JAHRE
GARANTIE15

  

2544 Leobersdorf
Hirtenbergerstraße 21c
Tel. +43 2256 65151
www.cupragarage.at

VOLKSSCHULE

Leider haben die Corona-Maßnahmen nach 
den Herbstferien zu vielen Absagen von Ver-
anstaltungen  geführt. Zeitweise mussten so-
gar einige Klassen in den ortsungebundenen 
Unterricht wechseln.
Für die Vorschulkinder musste die Aktion 
„Glühwürmchen“ der AUVA und des KFV, bei 
der den Kindern die Wichtigkeit von „Sicht-

Die Volksschule im Winter
barkeit im Straßenverkehr“ vermittelt wer-
den soll, auch abgesagt werden. 
Im Jänner gab es zum Glück Schnee! Die 
4C-Klasse konnte sich im Schulgarten so 
richtig austoben! Ende Februar hätte die 
4D-Klasse nach Wien in die Staatsoper fah-
ren sollen, um sich die Zauberflöte  für Kinder 
anzusehen. Leider wurde auch dieser Termin 
gecancelt.
Seitens der Gemeinde wurden während der 
Weihnacht- und der Semesterferien einige 

Klassen mit Lehrer-Laptops und Beamern 
ausgestattet. Herzlichen Dank dafür!
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 
2022/23 ist bereits vollem Gang. Leider 
konnten im November nur zwei Kindergärten 
„schnuppern“ kommen, bevor die Maßnah-
men verschärft wurden. 
Wir hoffen, dass wir diesen Termin für die 
anderen Gruppen in den nächsten Wochen 
nachholen können!

       Ruth Amon, Direktorin

     Silvia Herzog
Rauchfangkehrermeisterin
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NEUE INFORMATIK-MITTELSCHULE

Immer Action in der IMS Leobersdorf! 
Nachdem alle Schülerinnen und Schüler der 
IMS Leobersdorf die Winter- & Semesterferi-
en gut überstanden haben, starten wir voller 
Elan und mit viel neuen Schwung ins zweite 
Schulhalbjahr! 
Die letzten Wochen waren für viele unserer 
Schüler nicht einfach, denn einige mussten 
sich  noch ein bisschen ins Zeug legen, um 
sich die ein oder andere Note in der Schul-
nachricht verbessern zu können, Andere 
mussten wiederum teilweise mehrmals in 
Quarantäne, da die hochansteckende Omi-
kron-Variante leider auch nicht vor unseren 
Schülern halt gemacht hatte. 

Um das Infektionsge-
schehen in unserer 
Schule möglichst ge-
ring zu halten, ver-
suchen wir penibel 
genau, die Hygiene-
maßnahmen umzu-
setzen und achten 
darauf, dass all unsere 
Schüler regelmäßig 
getestet werden und 
auf einen verantwor- 
tungsvollen Umgang 
mit Maske, Abstand 
und Desinfektion. 
Wir freuen uns, dass wir bald mit Lockerun-
gen im Schulbetrieb rechnen dürfen, vor  
allem, was Ausflüge, Projekttage und Ex- 
kursionen angeht! Denn darauf mussten die 
Kinder sehr lange verzichten und haben dar-
unter durchaus gelitten. Umso größer ist nun 
die Vorfreude auf einen „normalen“ Schulbe-
trieb und die geplanten Projekte im zweiten 
Semester! 
Einen kleinen Vorgeschmack auf die neue 
„Freiheit“ konnten einige Klassen bereits beim 
Exkursionstag im Februar schnuppern, als sie 
die Eislaufbahn in Bad Vöslau besuchten. 
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Der Suzuki S-CROSS fühlt sich 
bei allen Bedingungen und in 
jeder Jahreszeit wie zu Hause. 
Und ist dank selbstaufladendem 
Hybrid-System besonders sparsam. 
Auf Wunsch auch mit 
ALLGRIP SELECT Allradantrieb. 
Mehr auf www.suzuki.at 

Verbrauch „kombiniert“: 5,3-6,1 l/100 km, 
CO₂-Emission: 119-139 g/km2)

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und 
NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG – Ökologi-
sierungsgesetz. 2) WLTP-geprüft. Irrtümer, Druckfehler und 
Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen 
auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Überall daheim.
R
ah

of
er
.

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a 
NoVAG – Ökologisierungsgesetz. 2) WLTP-geprüft, auf NEFZ zurückgerechnet. 3) IGNIS auch als HYBRID erhältlich. 
Sondermodell erhältlich bis 31.05.2019 oder solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen 
vorbehalten. Symbolfoto. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Die IGNIS Jacques Lemans Edition.
Der Mini-SUV IGNIS als exklusive Jacques Lemans Edition mit spannenden Designakzenten, optionalem ALLGRIP AUTO 
Allradantrieb, zahlreichen Assistenzsystemen und vielen weiteren Ausstattungshighlights. Und beim Kauf erhalten Sie 
obendrein eine elegante Jacques Lemans Uhr als Geschenk dazu. Schon ab € 12.990,–1) !

Verbrauch „kombiniert“: 4,3–5,2 l/100 km, CO2-Emission: 98–118 g/km2) 3)

EINFACH MAL
BLAU MACHEN.

WALTER MAYER GmbH 
Hirtenberger Straße 21c, 2544 Leobersdorf, 
Tel. 02256/65 151, office@suzuki-mayer.at, 
www.suzuki-mayer.at

seit 25
Jahren

Zum Aufwärmen der Muskeln wanderten  
Lehrer und Kinder zu Fuß zum Eislaufplatz, 
anschließend ging es dann erschöpft aber 
gut gelaunt und glücklich mit der S-Bahn  
retour nach Leobersdorf. 
Im Namen der gesamten Schule möchten 
wir noch dem Elternverein einen herzlichen 
Dank aussprechen! Mitte Februar überrasch-
te Frau Frisch alle zwölf Klassen mit einer 
großzügigen Vitamin-Spende in Form einer 
großen und gut gefüllten Obstkiste, worüber 
sich unsere Schülerinnen und  Schüler sehr 
gefreut haben.               Dir. Michael Katzettl
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MUSIKSCHULE / POLYTECHNISCHE SCHULE

Musikschule hat im Frühling viel vor

„Auch das heurige Schuljahr war bis jetzt ge-
prägt von den Einschränkungen der Pandemie 
und verlangt von uns Lehrkräften, aber auch 
von unseren Schülern und deren Eltern sehr 
viel Flexibilität und Improvisationsgabe.
Der Unterricht musste und muss aufgrund 
von Lockdown und Quarantäneregeln auf 
digitale Kanäle ausweichen und Auftritte 
waren bis jetzt  nur per Video- oder Audio-
aufnahme möglich. Aber wir blicken nach 
vorne und freuen uns, dass gegen Sommer 
wieder einige Veranstaltungen möglich sein 
werden“, ist Musikschulleiter Gerald Mitter-
müller optimistisch. 
Den Anfang macht der „Tag der NÖ Musik-
schulen” am Freitag, 29. April: am Vormittag 
haben die Schüler der Volksschule Gele-
genheit, verschiedenste Instrumente auszu-

probieren. Am Nachmittag findet dann von  
14 – 17 Uhr der „Tag der offenen Tür” un-
ter dem Motto ‚informieren – ausprobieren 
–  musizieren‘ statt! Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen die Musikschule, die 
Lehrkräfte und natürlich die verschiedenen 
Instrumente kennenzulernen.
„Im Mai dürfen wir dann bei vielen Veranstalt- 
ungen der Gemeinde mitwirken, wie zB. dem 
Brückenlauf, dem Triestingtaler Radtag, der 
Malakademie-Vernissage und andere mehr. 
Besonders freuen wir uns schon auf den Fa-
milientag im Generationenpark am Samstag,  
28. Mai, wo wir mit unserem kleinen Band-
festival ‚Rock im  Park‘ ab 15 Uhr vertreten 
sein werden“, so Mittermüller.
Am Freitag, 10. Juni, findet in der frisch re-
novierten Pfarrkirche das  Konzert „Musik 

aus allen Richtungen“ statt. „Wir freuen uns, 
diese aus allen Himmelsrichtungen und mit 
den  unterschiedlichsten Musikrichtungen zu 
beschallen“.
Im Juni wird die Musikschule wieder in der 
GreenBox am Rathausplatz anzutreffen sein, 
die im Vorjahr bei allen Beteiligten und beim 
Laufpublikum vor Ort gut angekommen ist.
Den Abschluss des Schuljahres bildet dann 
das große Open-Air am Sonntag, 26. Juni, 
ab 18 Uhr am Rathausplatz! „Wir hoffen auf 
schönes Wetter, haben aber zur Sicherheit 
den Montag, 27. Juni als Ersatztermin einge-
plant. Bis dahin heißt es fleißig üben und vor 
allem proben, denn das gemeinsame Musi-
zieren unserer Bands und Ensembles ist erst 
seit kurzem wieder möglich, macht aber auf-
grund der längeren Durststrecke umso mehr 
Freude!“, so Mittermüller abschließend.

Neue Leitung in der 
Polytechnischen Schule Kottingbrunn

Birgit Velickovic hat mit Beginn dieses Schul-
jahres die Leitung der Polytechnischen Schule 
Kottingbrunn übernommen. „Meine wich-
tigste Aufgabe als Schulleiterin ist es, die Ju-
gendlichen bestmöglich auf ihr Berufsleben 
vorzubereiten, und alle Schüler durch indi-
viduelle Unterstützung bei der Suche einer 
Lehrstelle zu helfen“, so Velickovic, die sich 
freut, ein junges und engagiertes Team an 
ihrer Seite zu haben. Aktuell gibt es im Poly 
drei Klassen und sechs Fachbereiche. 
Alle Infos finden Sie auf unserer Homepage 
www.ptskottingbrunn.at oder auf Facebook 
unter pts kottingbrunn. 
Termine für individuelle Schulführungen kön-
nen telefonisch unter 02252/76334 ausge-

macht werden. Anmeldungen für das kom-
mende Schuljahr sind nach telefonischer 
Terminvereinbarung möglich.

Die „Berufspraktischen Tage" konnten zur Freude 
aller heuer durchgeführt werden.
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TOPOTHEK LEOBERSDORF

◆ Arzneimittelberatung   
◆ Arzneimittel aus dem Ausland    
◆ Diabetikerbedarf   
◆ Raucherentwöhnungsberatung     
◆ Imp�beratung    
◆ Messgeräte (Blutdruck, 
 Blutzucker, Ohrthermometer)    
◆ Reisevorsorgeberatung   

◆ Information über 
 komplementär- und  

alternativmedizinische 
 Arzneimittel    
◆ Medizinprodukte    
◆ Apotheken-Kosmetik   
◆ Magistrale individuelle 
 Zubereitungen     
◆ und vieles mehr

Unsere Leistungen im Überblick:

Wir beraten Sie gerne!
2544 Leobersdorf
Hauptstraße 16
Tel.: 02256 / 62740
E-Mail: kundenservice@volksbankwien.at

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Topothek bringt Licht ins Dunkel der Geschichte

Das digitale Archiv leobersdorf.topothek.at 
nimmt nach wie vor Fotos und Dokumente 
bzw. fotografiert interessante Objekte. 
Einzige Voraussetzung: Das Material muss 
einen Bezug zu Leobersdorf haben. Selbst-
verständlich wird alles nach dem Einscannen 
und Einpflegen in die Topothek wieder zurück 
gegeben. 
Topothekar Peter Selb freut sich auch über 
bereits  digitalisiertes Material unter p.selb@
aon.at Sollte es sich um große Datenmen-
gen handeln, ist auch eine Übersendung per 
WeTransfer möglich. Auch Treffen zwecks 
Übergabe mittels eines USB-Sticks sind kein  
Problem.
Die Topothek hat bei Erscheinen dieser Ge-
meindezeitung möglicherweise die Zahl von 
11.000 Einträgen schon überschritten. Es  
haben also schon sehr viele Leobersdorfer- 

innen und Leobersdorfer Beiträge geleistet. 
Aber noch immer gibt es sicher viele 
ungehobene Schätze in der Marktgemeinde 
Leobersdorf, die dazu beitragen würden, die 

Historie weiter transparent zu machen. 
Bei Fragen gibt Topothkar Peter Selb auch 
gerne persönlich unter der Telefonnummer  
0676/631 28 29 Auskunft.

1927 erhielt das 1922 erbaute Arbeiterheim (Volksheim) im Großen und Ganzen sein heutiges Aussehen. Als 1929 
dieser Arbeiter-Maskenball stattfand, galt die Location als modern.
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NEXTBIKE IN NÖ

Nextbike startet in den Frühling
In vielen Städten und Gemeinden Niederös-
terreichs sind die bequemen 3-Gang Räder 
nicht mehr wegzudenken. Viele Kunden, die 
nextbike für sich entdeckt haben, möchten im 
Alltag nicht mehr auf den Service verzichten. 
Insgesamt 945 Bikes warten derzeit an 
209 Verleihstationen in 58 Gemeinden dar-
auf ausgeborgt zu werden. In Kürze stehen  

ten hier auch jede Menge Vergünstigungen. 
Um sich ein Leihrad auszuborgen, genügt eine 
einmalige Registrierung über die kostenlose 
App, die nextbike Hotline 02742/22 99 01 
oder auf www.nextbike.at. Neben der Hotline 
können die Räder auch QR-Code, mit dem die 
nextbikes beklebt sind, ausgeliehen werden. 
Der Verleihtarif beträgt 1 Euro pro Stunde  
beziehungsweise 10 Euro pro Tag.

die praktischen Leihräder auch in Leobers-
dorf wieder zur Verfügung.
Das Praktische daran: Die Räder können voll-
automatisch per Handy geliehen werden und 
an einer beliebigennextbike-Station in ganz 
Niederösterreich zurückgegeben werden.
Gerade für Pendler ist nextbike die perfekte 
Ergänzung für den Weg zur Arbeit mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln. Darüber hinaus war-

Nextbike-Verleihstationen 
in Niederösterreich.
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GESUNDE GEMEINDE

2544 Leobersdorf • Kurze Gasse 5-7 • www.boxlager.at

Einlagerung Ihrer Sommer- & Winterreifen

+ 4x umstecken + 2x wuchten

pro 
SaisonHalle 3G

Die Gesunde Gemeinde lädt ein
Das Team des Arbeitskreises „Gesundes Leobersdorf“ lädt Sie zur Teilnahme an den 
folgenden Veranstaltungen recht herzlich ein: 

Freitag, 8.4.2022, 17.00 bis ca. 19.00 Uhr
Naturführung zum Hang-Trockenrasen 
Treffpunkt: Park & Drive Parkplatz Autobahnabfahrt bzw. Bunkerstüberl 

Teilnahme: kostenlos 

Referenten: Biologen des „Landschaftspflegeverein Thermenlinie-Wienerwald-Wiener Becken“. 

Das Projekt „Wiederherstellung Hang-Trockenrasen am Lindenberg" wurde beim Biosphärenpark Wienerwald Ideen-Wettbewerb  

„15 Jahre – 15 Projekte“ als eines der Gewinnerprojekte ausgewählt. Mit dem Preisgeld wird die wertvolle Fläche – die bereits von allen 

Seiten von Gebüschen bedrängt wurde – nun seit März 2021 mit Hilfe der Bevölkerung, der Pfadfindergruppe und Schulklassen der IMS 

Leobersdorf unter fachlicher Anleitung des Landschaftspflegevereins gepflegt. Bei Schlechtwetter kann die Führung kurzfristig abgesagt 

werden. Infos im Zweifelsfall eine Stunde vor Beginn unter 0681/10232195. 

Samstag, 28.5.2022, ab 14.00 Uhr
Familientag im Generationenpark 
Teilnahme: kostenlos 

Treffpunkt: im Generationenpark 

mit „Rock im Park“ und viel Spiel, Spaß und Information

Unter dem Motto „Essbares Leobersdorf” stehen ab April/Mai 
wieder die Kräuterfässer vor dem Rathaus bereit. 
Das Team der „Gesunden Gemeinde“ bepflanzt die Fässer, die  
von allen Leobersdorfern für den Eigenverbrauch beerntet 
werden dürfen. 

Corona-Hinweis: 

Es gelten die zur Zeit der Veranstaltung rechtlichen Vorgaben 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 

gesunde.gemeinde@leobersdorf.at an.

 
       Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Leobersdorf  --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

  
Veranstaltungen 1. Halbjahr 2022 

Das Team des Arbeitskreises „Gesundes Leobersdorf“ lädt Sie  
zur Teilnahme an den Veranstaltungen recht herzlich ein: 

Freitag, 8.4.2022, 17:00 h bis ca 19:00 h 
Naturführung zum Hang-Trockenrasen 

 

des „
“

Wettbewerb „15 Jahre – 15 Projekte“ als eines 

 
 
Samstag, 28.5.2022, ab 14:00 
Familientag im Generationenpark 

mit „Rock im Park“ und vielen Stationen (Spiel, Spaß und Informationen)

Ab April/Mai: Kräuterfässer vor dem Rathaus – „Essbares Leobersdorf“ 

Corona-Hinweis:

�  Bachwanderung
      (Gummistiefel nicht vergessen)

�  Zirkuswerkstatt
�  Küchenexperimente
�  Natur im Garten On Tour
�  Kinderschminken
�  Lamatrekking
�  Spielestationen
�  Diverse Infostände

Gesunde Gemeinde

Für das leibliche Wohl sorgt der 

     Ortsverschönerungsverein!

EINTRITT      

   FREI!

Die Veranstaltung fi ndet nur bei 

SCHÖNWETTER statt!

Für das leibliche Wohl sorgt der 

     Ortsverschönerungsverein!

EINTRITT      

   FREI!

     Ortsverschönerungsverein!

EINTRITT      

   FREI!

     Ortsverschönerungsverein!

EINTRITT      

   FREI!
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„Es begann im Jahr 2019 mit der Idee, eine 
Modelleisenbahn unserer Kindheit, und zwar 
als Märklineisenbahn der 1950/60er-Jahre 
zu bauen. Rasch waren weitere Enthusiasten 
gefunden und 2020 ergab sich die Möglich- 
keit, Räumlichkeiten am Bahnhof Leobersdorf  
zu nutzen. So gründeten vier Modelleisen-
bahnfreaks den Verein VMC – Vintage Mo-
delleisenbahn Club“, erzählt Obmann Gün-
ther Novak.
Ziel der Eisenbahnliebhaber ist es, auf mehr 
als 200m² Fläche elf Verkehrsstationen, so-
wie mehrere 100 Meter Gleise zu errichten 
und einen fahrplanmäßigen Modellbahnbe-
trieb  abzuwickeln. „Im Juni 2020 wurde trotz 
Pandemie bedingten Einschränkungen mit 
der  Umsetzung unseres Projektes begonnen“, 
so Novak. Mittlerweile sind zwei der sieben  
Räume mit Gleisen und Weichen gefüllt 
und auch im dritten Raum steht bereits ein 
Großteil des Rohbaus. Derzeit kann auf drei 
Bahnhöfen und den dazwischen liegenden  
Strecken ein Modellbahnbetrieb abgewickelt 
werden.  
„Im heurigen Jahr wollen wir im Raum 4  
einen 6-gleisigen Kopfbahnhof errichten“,  
erklärt der Obmann. Nach und nach plant der 
Verein die Anlage auch für die Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen.
Nähere Infos gibt’s unter www.vintage-mo-
delleisenbahn-club.at.
„Darüber hinaus freuen wir uns auch immer 
über neue Mitglieder, ganz gleich ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittene, sowie interessierte 
Modellbahner, die uns besuchen kommen“, 
so Novak abschließend.

PANORAMA

Vintage Modelleisenbahn Club sucht Mitglieder

50 Kilo Fisch verputzt: Die Marktgemeinde Leobersdorf lud heuer wieder am Ascher-
mittwoch zum traditionellen Herings-Schmaus – diesmal coronabedingt im weitläufigeren 
Eventcenter statt im Saal der Alten Hauptschule. Dabei haben sich die Leobersdorferinnen 
und Leobersdorfer ordentlich für die beginnende Fastenzeit gestärkt: Mehr als 50 Kilo-
gramm der leckeren Fischkost sowie 250 Semmeln und Salzstangerl wurden gegen freie 
Spende verdrückt. Top bewirtet wurden die Gäste dabei u.a. von den zwei Gemeinderäten 
Ingrid Rothensteiner und Gerhard Stampf sowie Ingrid Mark-Kotasek und Rudolf Rothen-
steiner.
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SPORT

ZIWA Soccer Cup
Toller Erfolg für junge Kicker. Beim zweitägigen ZIWA 
Soccer Cup am vergangenen Wochenende gab es 
spannende Spiele am ASC-Sportplatz Leobersdorf. 
Dutzende Fußballer-Mädels und -Burschen waren mit
viel Einsatz und Freude dabei. Ihren Heimvorteil 
nutzte die starke Leobersdorfer U9 – sie holte im 
Turnier den tollen 3. Platz. 
Den verdienten Pokal bekamen die Nachwuchskicker 
von Sportreferentin GfGR Viktoria Eibl und GR Ingrid 
Rothensteiner überreicht.

Laufen & helfen
1.689 Kilometer für den guten Zweck oder von Leobersdorf nach Moskau lautete die 
erfolgreiche Endbilanz des diesjährigen Rote Nasen Laufs, der traditionell am letz-
ten Feriensonntag vor Schulbeginn bei spätsommerlichem Traumwetter am Leobers-
dorfer Rathausplatz stattfand. 157 Teilnehmer stellten sich in den Dienst der guten 
Sache und übertrafen die Erwartungen der Veranstalter. Am fleißigsten Runden 
gesammelt hat Pawel Goldsztajn, er lief in zwei Stunden  25,50 Kilometer. 
Unter den Sportlerinnen am eifrigsten waren Alexandra Herzog und Clarissa Holzer, 
sie schafften beide stolze 28 Runden oder umgerechnet 21 Kilometer. 
Veranstaltet wurde der Charity-Lauf, bei dem jede Teilnahme wertvolles Spendengeld 
zugunsten der Rote Nasen Clown-Doktoren bringt, heuer bereits zum zwölften Mal 
von Bobby’s Sportshop und der Marktgemeinde Leobersdorf.  

Foto: G. Nesvadba

Marktplatz 4 | 2544 Leobersdorf  | Telefon 02256 627 67|www.sonnenschutz-neuwirth.at

Sonntag, 6. September 2020
10-12 Uhr
Rathausplatz Leobersdorf

Kindermusical verlegt: 
Angesichts von Omikron wurde das für 2. Februar 
geplante „Conni – das Zirkusmusical“ im Event-
center auf Dienstag, 27. September verschoben. 
Bereits gekaufte Karten behalten für den neuen 
Termin ihre Gültigkeit. 
Sollte die Veranstaltung am neuen Datum nicht 
besucht werden können, können bereits gekaufte 
Tickets über die jeweilige Verkaufsstelle zurückge-
geben werden. 
Karten für den neuen Termin sind im Rathaus Le-
obersdorf und auf Oeticket.com erhältlich.
 

Erfolge für Leobersdorfs JiuJitsukämpfer – Jona Brodhagen und Aylin Özcoban belegten bei der U18 JiuJitsu WM in Abu Dhabi den den 5. bzw. 
3. Platz. Auch bei den Österreichischen Meisterschaften ging der Verein nicht leer aus. Fünf Starter nahmen insgesamt 3x Gold und 2x Silber mit 
nach Hause. Beim Hungarian Cup in Budapest gewann die 12-jährige Lena Deljkan die U16 Klasse. Juliane und Lorenz Weiszbart erreichten den  
2. bzw. 3. Platz und Varna Eszgi und Aylin Özcoban landeten ebenfalls auf Platz 2. Wir gratulieren!
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VEREINE

Lesen für den guten  Zweck – 20 Jahre lang 
war er in Enzesfeld-Lindabrunn zu Hause, 
seit kurzem befindet er sich in Leobers-
dorf. Der Bücherflohmarkt des Vereins 
Bücherflöhe öffnete vor kurzem  in der 
Südbahnstraße 8 seine Pforten.

Seit November haben viele fleißige Hände 
mit angepackt und kistenweise Bücher über-
siedelt.  „Wir haben die neuen Räumlichkei-
ten renoviert und  adaptiert, Bücher ausge-
mistet und neu sortiert. Nun freuen wir uns 
loslegen zu dürfen“, so Obfrau Eva Ullreich. 
Ab sofort kann man jeden ersten Freitag und 
Samstag im Monat von 9 bis 18 bzw. 9 bis 
16 Uhr die Bücher vor Ort kiloweise erwer-
ben. „2,70 Euro pro Kilo werden verrechnet“, 
erzählt Ullreich. Der Erlös kommt karitativen 
Projekten zu Gute. „Auch in akuten Notsitua-
tionen, wenn es einmal schnell gehen muss, 
helfen und unterstützen wir gerne“, infor-
miert die Obfrau.    
Wer den Bücherflohmarkt besucht, sollte ein 
wenig Zeit einplanen. Immerhin befinden 
sich aktuell rund 20.000 Stücke, davon  
allein 4.300 Kinder- und Jugendbücher, in  

Bücher zum Kilopreis  
Bücherflohmarkt eröffnet in Leobersdorf

den Regalen – ein Paradies für Leseratten. 
„Unser Angebot ist vielfältig. Klassiker der 
Literatur findet man hier genauso wie Rat-
geber, Krimis, Fantasy und Belletristik. Auch 
andere Medien wie CDs, LPs und DVDs  

sind vorhanden“, erzählen die Bücherflöhe. 
Wer im Buchregal zu Hause wieder Platz 
braucht und seine Bücher aber nicht weg-
werfen möchte, kann sie außerdem gerne 
spenden.
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BRÜCKENLAUF

SICHER – EIN LEBEN LANG!

BAYERWALD.COM

Marktplatz 4, 2544 Leobersdorf
Tel.: 02256 / 627 67 - Fax: 02256 / 645 93
Mail: office@karl-neuwirth.at 
www.sonnenschutz-neuwirth.at

Fenster - Türen - Sonnenlichtdesign - Insektenschutz

AKTIONS-

HAUSTÜREN

Die Anmeldung ist bereits mög-
lich! Nach 2-maliger coronabe-
dingter Eventabsage 2020 und 
2021 wird Leobersdorf heuer 
wieder am 1. Mai zum nieder-
österreichischen Laufmekka: Bis 
zu 2.000 Läufer werden erwar-
tet – und nochmal so viele Fans 
werden die Sportlen über die 10 
Kilometer und acht Ortsbrücken 
pushen. 
Alle Finisher bekommen heuer 
zum „20er“ u.a. eine edle Jubilä-
ums-Medaille und einen coolen 
Laufgürtel geschenkt. 
Ein 3er-Staffelbewerb, 5-km-Nor-
dic Walking sowie Jugendläufe 
stehen ebenfalls auf dem Pro-
gramm. 
Beim Pre-Event am 14. 4. gibt die 
deutsche Lauflegende Carsten 
Eich im Eventcenter tolle Tipps. 
Gratis Kaiserschmarrn, günstige Laufschuhe und buntes Bühnenprogramm gibt es beim Brückenläufer-Empfang mit Laufmesse am 
Vortag (30. 4.). Alle Infos und Anmeldung unter www.brueckenlauf.at

DER 20. BRÜCKENLAUF FINDET STATT!
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Für den Planeten – dank lokal emissionsfreiem Elektromotor beim neuen (500)RED bzw. extrem geringen Treibstoffverbrauch bei den neuen (RED) Sondermodellen 
von Panda Hybrid, 500 Hybrid, 500X und Tipo. Für die Menschen – weil FIAT die (RED) Organisation bei ihrem Kampf gegen weltweite Pandemien unterstützt.
Übrigens – den neuen Fiat 500 Elektro gibt es jetzt auch im günstigen GREEN LEASING mit € 500,- Ladeguthaben°°.

FÜR DEN PLANETEN. 
FÜR DIE MENSCHEN.

Fiat 500: Österreichs  beliebteste Modellfamilie*

DIE NEUEN (FIAT)RED MODELLE BEREITS AB € 13.990,– BEI FINANZIERUNG°

Verbrauch 13,0 kWh/100 km bzw. 4,7 – 6,3 l/100 km, CO2-Emission 0 – 143 g/km.
Symbolbilder. ° Angebotspreis Fiat Panda RED Hybrid 70 enthält Hybridbonus, Händlerbeteiligung und € 1.000,- Finanzierungsbonus bei Finanzierung über   /

  bis 31.03.2022. °° Detaillierte  Green Leasing Angebote finden Sie auf www.fiat.at. Ladeguthaben € 500,- inkl. USt. bei einem neuen Tanke Wien Energie 
Vertrag (Start/Plus/Expert) in Verbindung mit Green Leasing. Gutschrift bezieht sich auf eventuelle monatliche Grundgebühr sowie Gebühren für Ladungen im Wien Energie Netz 
oder bei österreichweiten BEÖ Roaming Partnern. Weitergabe oder Barablöse ausgeschlossen. Freibleibende Angebote. Voraussetzung: bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz/
Beschäftigung in Österreich. Nicht kumulierbar mit anderen Finanzierungsaktionen. Stand 02/2022.
*Quelle Statistik Austria, Modellranking Jänner bis Dezember 2021 vor Škoda Octavia und Volkswagen Golf.
Fiat, Jeep und RAM haben sich verpflichtet, zwischen 2021 und 2023 mind. 4 Millionen Dollar an den Global Fund zu spenden, um mit (RED) Pandemien wie COVID und AIDS zu 
bekämpfen. Jedes (FIAT)RED-Fahrzeug ist Teil dieser Verpflichtung.

Hirtenberger Strasse 25, 2544 Leobersdorf
Tel.: +43 2256 62274, office@fiat-mayer.at

Ab sofort auch Ihr Fiat-Partner in Leobersdorf!

A_220202_Mayer_Badener_Zeitung_F13_Q1_277x190_coop_red_range_0222_rz.indd   1A_220202_Mayer_Badener_Zeitung_F13_Q1_277x190_coop_red_range_0222_rz.indd   1 03.03.22   15:1803.03.22   15:18

LernQuadrat Leobersdorf
Südbahnstr. 10/1. Stock
2544 LeobersdorfSo
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Osterferien-Intensivkurse:
11. – 14.4.2022
Jedes Alter. Alle Fächer.

Tel: 02256 – 62 3 92
leobersdorf@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at

Oster-Aktion€ 249,-

Ab sofort auch Ihr 

FIAT-PARTNER 

in Leobersdorf!


